
 

Amtsblatt der gemeinde tannheim

Jahrgang 61 Donnerstag, 13. Oktober 2022 Nummer 41

GARAGENFLOHMARKT
durch Tannheim

Sonntag, 16.10.2022   10 - 15 UHR

Egal ob Sofa, Puppe, Telefon -
bei über 70 Ständen ist für Jeden

etwas dabei

Für Verpflegung ist gesorgt
Buntes Kinderschminken

Nähere Informationen und ein detaillierter
Ortsplan auf musikvereintannheim.de

ALLES
muss raus!

%

Nur heute
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„Grips - Mach mit, bleib fit!“ - ein Angebot für Senioren 
Alle Senioren die sich körperlich und geistig fit halten und an einem Übungsprogramm teilneh-
men möchten, sind zum nächsten 8-teiligen „Grips-Kurs eingeladen. Die regelmäßigen Tref-
fen finden ab Donnerstag, 20. Oktober von 09.30 - 10.30 im katholischen Gemeindehaus 
Tannheim statt. 

GRIPS orientiert sich an der sog. SimA-Methode, die auf Basis von wissenschaftlichen Unter-
suchungen entwickelt wurde. Diese belegen, dass regelmäßige, in der Gruppe durchgeführte 
körperliche und geistige Aktivierungsübungen, die Gedächtnisleistung, den allgemeinen Gesund-
heitszustand sowie die Selbständigkeit im Alter verbessern. Durch regelmäßiges Üben bleiben 
diese Erfolge auch über einen längeren Zeitraum erhalten. 

Anmeldung zum Kurs und weitere Informationen zur Teilnahme bei 
Renate Gumbold, Tel. 08395/2387 und Gabi Kretzinger, Tel. 08395/7367 

Spielen Sie gerne - z. B. Brettspiele, Kartenspiele (Schafkopf, Rommé u. a.)? 

Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentration, bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen 
Zellen“ arbeiten, bringt Spaß ... 

Wenn Sie nicht spielen wollen, können Sie auch sehr gerne einfach so zum „Hoigada“ zu uns kom-
men.  

Wir laden Sie herzlich ein zum 

Spielenachmittag 
am Dienstag, den 18. Oktober 2022, 14.00 Uhr  

im Kirchengemeindehaus. 

Kommen Sie vorbei und gönnen Sie sich ein paar gemütliche Stunden. Bringen Sie Freunde und 
Bekannte mit. Wir freuen uns auf Sie.  
  
Spiele stellen wir Ihnen zur Verfügung. Sie können aber auch gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen.  
  
Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen? Rufen Sie uns an. 
Marlies Keßler (Telefon 2116). 
Ihr Seniorenteam  
  
Vorschau:  
Seniorennachmittag am Dienstag, 15. November 2022, 14.00 Uhr
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Herzliche Einladung zur Informationsveranstal-
tung zum Glasfaserausbau in Tannheim 

Liebe Eigentümerinnen und Eigentümer in der Gemeinde Tann-
heim, 
als Kommune ist es uns wichtig, unseren Bürgerinnen und Bür-
gern heute und in Zukunft den Zugang zu einer leistungsfähi-
gen Infrastruktur zur Verfügung zu stellen. Es wurde daher die 
Netze BW GmbH - Sparte Dienstleistungen von uns beauftragt, 
in unserer Gemeinde Telekommunikations-Leerrohre zu verle-
gen. In diese werden anschließend Glasfaserkabel eingeblasen, 
die einen modernen und leistungsfähigen Zugang zum Inter-
net ermöglichen. Voraussetzung für die Anbindung ist ein ent-
sprechender Hausanschluss, der das Glasfaserkabel bis in Ihr 
Haus bringt. Im Rahmen der Bauarbeiten besteht für die Anlieger 
entlang der vom Land und Bund geförderten Ausbautrasse die 
einmalige Gelegenheit, einen solchen Glasfaser-Hausanschluss 
kostenfrei und ohne Tarifverpflichtung zu erhalten. 
  
Hierzu laden wir alle davon betroffenen Eigentümer*innen (in 
den Bereichen Arlach, Kronwinkel, Haldau, Krimmel, Ein-
zelgehöfte im Außenbereich und der Bahnhofstraße östlich 
des Bahnübergangs)  welche ein gesondertes Schreiben von 
der Gemeinde Tannheim erhalten haben, recht herzlich zu einer 
Informationsveranstaltung ein. 
  
Wann? 
  

Am Dienstag, 25.10.2022 um 19:00 Uhr  
im Dorfgemeinschaftshaus in Tannheim 

Inhalt der Veranstaltung: 
1.  Begrüßung und Vorstellung des Projekts durch den Bürger-

meister 
2.  Präsentation Projektüberblick, Bauzeitenplan, Hausanschluss- 

und Gestattungsvertrag (HaG) sowie wichtige Themen rund 
um den Breitbandanschluss - durch die Netze BW - Sparte 
Dienstleistungen 

3.  Vorstellung NetCom BW als Netzbetreiber sowie die TK-Pro-
dukte 

4.  Offene Fragerunde (z. B. zu Tarifprodukten, HaG, Baumaß-
nahme, etc.) Über eine zahlreiche Teilnahme würde ich mich 
freuen. 

  
Ihr Bürgermeister 
Thomas Wonhas 
 
 
Das Fundamt informiert 

 
 
 

 
 

   
 

  
  

 

 
 

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus 
abgegeben: 
- Brille 
- CD 
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öffnungs-
zeiten in Ihrem Rathaus, Bürgerbüro, Zimmer 01, Tel. 922-16. 

A������� B���������������

Nachruf 

Die Gemeinde Tannheim und die Freiwillige Feuerwehr Tannheim nimmt tief bewegt Abschied von 
  

Herrn Otto Rehm sen. 
  
der kürzlich verstorben ist. 
  
Herr Rehm trat 1950 in die Freiwillige Feuerwehr Tannheim ein und übernahm danach zusätzlich die Aufgaben des Hornis-
ten. Er wurde zudem auch zum stellvertretenden Feuerwehrkommandanten gewählt. Zuletzt war er Mitglied der Altersabtei-
lung und wirkte hierbei stets in großem Maße bei den Veranstaltungen mit. 
  
Durch seine freundliche und hilfsbereite Art war er bei seinen Kameraden sehr geschätzt und beliebt. 
  
Wir werden Otto Rehm stets in ehrender Erinnerung behalten. 
  
Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt in diesen Tagen den Angehörigen. 
  
Gemeinde Tannheim Freiwillige Feuerwehr Tannheim  
Thomas Wonhas Anton Reisch  
Bürgermeister Kommandant

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

    

 
   

      

  
  

   

   
     

 

 
 

 
 

    
   

      
 

    
      

  
 

 
 

Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung 03.11.2022
Redaktionsschluss 28.10.2022, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss
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Ortsübliche Bekanntmachung der Gemeinde 
Tannheim 
Im Folgenden wird den Bekanntmachungspflichten aus § 50 
Absatz 5 Bundesmeldegesetz (BMG) (vgl. § 50 Absatz 2 bis 3 
BMG), § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG sowie aus § 36 Absatz 2 Satz 2 
BMG und § 12 der Meldeverordnung nachgekommen. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- 
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubi-
larinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubi-
läums. 
Die betroffenen Personen, deren Datenübermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tannheim, Einwohner-
meldeamt, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das  
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fami-
liennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 

haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tannheim, Einwohner-
meldeamt, Rathausplatz1, 88459 Tannheim eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflich-
ten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich 
sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial 
übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Perso-
nalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 
1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächs-
ten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die 
gegenwärtige Anschrift.  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tannheim, Einwohner-
meldeamt, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des badenwürttembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich- recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tannheim, Einwohner-
meldeamt, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim eingelegt werden. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit  
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebens-
alter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft 
umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzei-
tige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermit-
telt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tannheim, Einwohner-
meldeamt, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim eingelegt werden. 

Möglichkeit zum Hinzuverdienst in der eigenen Gemeinde: 

Stellenausschreibung – 
Verlässliche Grundschule 

Die Gemeinde Tannheim sucht ab 01.01.2023 eine 
geeignete Betreuungskraft (m/w/d) im Rahmen eines gering-
fügigen Beschäftigungsverhältnisses oder in Teilzeit für die 
Grundschulbetreuung. Die Betreuung in den Zeiten Montag 
- Freitag von 7:00 - 8.30 Uhr, Montag - Mittwoch von 12:00 - 
13:30 Uhr, Donnerstag von 12:00 - 14:00 Uhr und Freitag von 
12:00 - 13:00 Uhr erfolgt im Team nach Absprache. In den 
Schulferien findet keine Betreuung statt. 

Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TVöD. 

Sie haben Interesse an pädagogischer Arbeit (z. B. Ausge-
staltung der Betreuungszeit) dann senden Sie Ihre schrift-
liche Bewerbung bitte bis spätestens 27. Oktober 2022 an 
die Gemeindeverwaltung Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 
Tannheim oder per E-Mail an carmina.denzel@gemeinde- 
tannheim.de. 

Für Fragen steht Ihnen Frau Denzel unter der Telefonnummer 
08395 922-17 oder per E-Mail an carmina.denzel@gemeinde- 
tannheim.de gerne zur Verfügung. 
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Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Das Formular für die Widerspruchsabgabe erhalten Sie 
beim Bürgermeisteramt Tannheim oder auf unserer Home-
page unter www.gemeinde-tannheim.de  - Rathaus und 
Verwaltung - Bürgerservice - Formulare.

Ihr 
Bürgermeisteramt

W����������

F���������� F�������� T�������

Feuerwehrprobe 
Am Montag, den  17. Oktober 2022, findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe  statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
 

DRK O��������� 
R�� �� ��� R�� / T�������

Altkleidersammlung 
Der DRK Ortsverein Rot an der Rot/Tannheim sagt 
Danke!!! 
für die zahlreichen Kleiderspenden am letzten Samstag. 
Wer die Sammlung verpasst hat und uns seine Altkleider zu 
kommen lassen möchte, ist das kein Problem, in Tannheim 
in der Hauptstraße steht unser Altkleidercontainer, an denen 
man das ganze Jahr Altkleider bringen kann 

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Donnerstag, 13.10.2022 
ONLINE: Excel 3 - Einfache Formeln und Funktionen (Koope-
ration vhs Biberach), Susanne Bennewitz, 1 Termin, 19 - 20 Uhr 
Freitag, 14.10.2022 
Einführungswochenende - Gewaltfreie, wertschätzende Kom-
munikation (GFK)  (Annette Birk), 3 Tage, Freitag, 19 - 22 Uhr, 
Samstag, 9:30 - 17:30 Uhr, Sonntag, 9:30 - 16 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus Edelbeuren 
Samstag, 15.10.2022 
Lieblingsmotive fotografieren mit der digitalen Spiegelre-
flex-, System- und Bridgekamera,  (Karl Wobig), 1 Termin, 9 - 
17 Uhr, Büro vhs Illertal, Seminarraum, Marktplatz 15, Erolzheim 
Nähworkshop - wir nähen eine Torten-Transporttasche, 
Erwachsene, Anfänger  (Daniela Theurer), 1 Termin, 17 -  
20 Uhr, Dorfhaus Kirchberg, Gemeinschaftsraum, EG 
Montag, 17.10.2022 
ONLINE: Yoga für Schwangere-Kooperation vhs Ehingen  
(Corinna Steger), 8 Termine, 18 - 19:30 Uhr 
ONLINE: Einführung in die Zen-Meditation für Senioren-Ko-
operation mit der vhs Biberach  (Ulrich Mack), 5 Termine,  
15 - 16:30 Uhr, gebührenfrei. 
Dienstag, 18.10.2022 
ONLINE - Yoga für die Rückbildung-Kooperation vhs Ehin-
gen  (Corinna Steger), 8 Termine, 10:30 - 12 Uhr 
ONLINE - Asthanga Yoga: Erste Serie-Kooperation vhs Bibe-
rach  (Alina Jupe), 16 Termine, 17:30 - 19 Uhr 
ONLINE - Asthanga Yoga: Erste Serie Led class-Kooperation 
vhs Biberach (Alina Jupe), 16 Termine, 19 - 20:30 Uhr 
Mittwoch, 19.10.2022 
ONLINE - Yoga für die Rückbildung am Abend- Kooperation 
vhs Ehingen,  (Corina Steger), 8 Termine, 18 - 19:30 Uhr 
Donnerstag, 20.10.2022 
ONLINE: Excel 4- Verschachtelte Funktionen und absolute 
Bezüge-Kooperation vhs Biberach  (Susanne Bennewitz),  
1 Termin, 19 - 20 Uhr 

EDV KURSE IN EROLZHEIM mit Herr Belz: 
Komoot - Wandern und Radfahren mit Navigation,  
21.10.2022, 13:30 - 15:45 Uhr 
Android - Smartphone und Tablet - Vertiefung,  21.10.2022, 
16:30 - 19:30 Uhr 
Apple - Iphone und IPad - Vertiefung,  28.10.2022, 13 - 16 Uhr 
Mit dem Smartphone und Tablet auf Reisen,  28.10.2022, 
16:30 -19:30 Uhr 
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Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Familiensonntag „Unsere Äpfel“ im Museumsdorf 
Am Sonntag, 16. Oktober, erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach ein herbst-
liches Programm rund um den Apfel. Beim Familiensonntag 
„Unsere Äpfel“ begeistern Angebote für Kinder, Führungen und 
Vorführungen. 
Die Besucherinnen und Besucher erleben, was man alles aus 
Äpfeln herstellen kann: Der Kürnbacher Förderverein zeigt, wie 
man Apfelsaft frisch presst - Probieren ist hier ausdrücklich 
erlaubt. Nebenan können sich die Kinder selbst einmal an der 
Moste versuchen. In der historischen Küche machen die Damen 
von Service Direkt leckere Apfelküchle, die Groß und Klein probie-
ren können, und in der historischen Brennerei erleben die Besu-
cherinnen und Besucher, wie das Obst destilliert wird. 
Mitmachprogramm und herbstliche Arbeiten 
Die Kinder können sich auf ein tolles Mitmachprogramm freuen: 
Sie basteln Blütenpinsel mit Museumgärtnerin Regine Sproll, 
Äpfel aus Filz und Stoff am Stand von Helga Ulmschneider oder 
Würmchen im Apfel bei Susanne Neher. Zum Staunen und sel-
ber Ausprobieren laden die Dreschflegler und in der Schmiede 
Hermann Heck ein. Dass es keine Äpfel ohne Bienen gibt, zei-
gen die Bezirksimker. Hier erhalten Interessierte nicht nur span-
nende Informationen zu den kleinen Tierchen, die Kinder können 
auch ihre eigene Bienenwachskerze ziehen. Wem es nach einer 
kleinen Pause ist, der kann Märchenerzählerin Barbara Schmidt 
und ihren fantastischen Erzählungen lauschen. 
Kürnbacher Obstsortenausstellung entdecken 
Am Sonntag erfahren Apfelbegeisterte in den Führungen durch 
die große Apfelausstellung mehr über die rund 250 alten Apfel- 
und Birnensorten. Beginn der etwa einstündigen Führungen mit 
Alexander Ego, Obst- und Gartenbauberater des Landkreises, 
ist um 11 und 14 Uhr.

Kommunaler Präventionspakt (KOMM) 
KOMM fördert zum 25. Mal Projekte aus den Bereichen Sucht-
prävention, Gewaltprävention und Jugendschutz 
Das Programm „KOMM vor Ort“ hat im November 2022 sein 25. 
Jubiläum. Und auch in diesem Herbst werden wieder Präventions-
projekte an Schulen, in Vereinen und in der Jugendarbeit für Kin-
der und Jugendliche aus dem Landkreis Biberach gefördert. Die 
Projekte sollen sich inhaltlich mit dem Themenfeld Suchtpräven-
tion, Gewaltprävention oder Jugendschutz befassen. Möglich ist 
die Förderung dank finanzieller Unterstützung der Kultur- und Sozi-
alstiftung „Gemeinsam für eine bessere Zukunft“ der Kreisspar-
kasse Biberach. Einzelne Projekte können eine Förderung von bis 
zu 1.500 Euro erhalten. Förderberechtigt sind freie und öffentliche 
Träger der Jugendarbeit, Initiativgruppen, Schulen, Schulförderver-
eine, Arbeitskreise und gemeinnützige Vereine. 
Bewerbungen sind ab sofort möglich. Anträge sind bis 15. Novem-
ber 2022 beim Landratsamt Biberach, Kommunale Suchtbeauf-
tragte, Heike Küfer, Rollinstraße 15, 88400 Biberach in digitaler Form 
einzureichen. Die Projektauswahl trifft eine Jury beim Landratsamt. 
Die aktuellen Programmunterlagen,  Antragsformulare und nähere 
Informationen zur Ausschreibung finden sich im Internet unter 
www.ju-bib.de. Fragen können auch an die Kommunale Suchtbe-
auftragte, Heike Küfer gerichtet werden, Telefon 07351 52-6326. 
Hintergrund 
Seit 2008 besteht der kommunale Präventionspakt des Landkreises 
Biberach - KOMM, der sich mit den Themenbereichen Suchtprä-
vention, Gewaltprävention und Jugendschutz beschäftigt. Dieser 
Kommunale Präventionspakt wurde zwischen dem Landkreis, den 
Städten und Gemeinden, der Polizei und der Caritas geschlossen. 
In ihm arbeiten verschiedene Kompetenzen zusammen. Wichtige 
Kooperationspartner sind zudem die Sana Kliniken Landkreis Bibe-
rach, die Zentren für Psychiatrie Südwürttemberg und das Staatli-

che Schulamt Biberach. Mit KOMM handeln die Verantwortlichen 
gemeinsam, um die Gefahren für Kinder und Jugendliche einzu-
dämmen, Lebenskompetenzen zu stärken und eine gesunde Ent-
wicklung von Kindern und Jugendlichen zu fördern.

Das Kreisjugendreferat informiert 
Vernissage und Ausstellung zur Aktion 
„Ein Bild geht auf Reisen“ im Landratsamt 
Im Frühjahr und Sommer konnten sich Kinder und Jugendliche im Land-
kreis Biberach an der Aktion „Ein Bild geht auf Reisen“ beteiligen. Das 
Kreisjugendreferat hatte Künstlerkisten mit Farben, Pinseln und Lein-
wänden an Einzelpersonen, aber auch an Gruppen herausgegeben. 
Die Aufgabe bestand darin, dass ein Kind oder Jugendlicher mit dem 
Malen beginnt und das begonnene Kunstwerk dann an einen Freund 
oder eine Freundin weitergibt und so weiter. 
„Das hat unglaublich gut funktioniert und so haben bisher 39 Kunstwerke 
den Weg zurück ins Kreisjugendreferat gefunden“, freuen sich die Kreis-
jugendreferentinnen Margit Renner und Jessica Branz. Und schwärmen 
weiter: „Die Ideenvielfalt und Qualität der Bilder ist einfach überwälti-
gend, deshalb müssen wir die Kunstwerke unbedingt der Öffentlichkeit 
zugänglich machen“ schwärmen die Kreisjugendreferentinnen. Nun ste-
hen alle Planungen, und die Ausstellung wird vom 3. bis zum 18. Novem-
ber im Foyer des Landratsamts, Rollinstr. 9, zu sehen sein. 
Die Vernissage findet am Mittwoch, 2. November um 19 Uhr 
statt. Wer sich am Projekt beteiligt hat, der kann sich gerne bis 
Sonntag, 23. Oktober per E-Mail an margit.renner@biberach.de 
zur Vernissage anmelden. Es gelten die offiziellen Coronaregeln, 
und die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
 
Das Landratsamt informiert: 
Außenstelle Riedlingen wegen des Gallusmarktes am Mon-
tag, 10. Oktober, geschlossen  
Wegen des Gallusmarktes bleibt die Außenstelle Riedlingen 
des Landratsamtes am Montag, 10. Oktober 2022, ganztags 
geschlossen. Die Schließung betrifft die Kfz-Zulassungsstelle, das 
Jobcenter, das Straßenamt sowie die Kreiskasse in Riedlingen. 

Neues STÄRKE-Kursangebot für Eltern 
Elterntraining „Mit Mut erziehen“ - an sieben Nachmittagen 
zu mehr Mut und Gelassenheit 
Im Biberacher Stadtteilhaus Gaisental findet ab Donnerstag,  
20. Oktober 2022 das bewährte Elterntraining „Mit Mut erziehen“ 
von Friederike Höhndorf statt. Das Training hilft Eltern, ihre Kinder 
gelassener zu erziehen und dabei gut für sich selbst zu sorgen. 
Die Inhalte der sieben Einheiten sind logisch aufeinander aufge-
baut. Dadurch entstehen eine sehr gute Gruppen-Zusammenge-
hörigkeit, ein gegenseitiges Unterstützen und Voneinander-Lernen. 
Neben weiteren Themen wird es unter anderem um Ermutigung 
im Unterschied zum Lob, die Ziele störender Kinder, Zugehörig-
keitsgefühl und die Kritikfalle gehen. 
Nach jeder Einheit gibt es Trainingsaufgaben für zuhause, damit 
das Gelernte in der Praxis ausprobiert und vertieft werden kann. 
Information und Anmeldung:  
Die Teilnahmegebühr beträgt 120 Euro für sieben Einheiten. Für 
STÄRKE-berechtigte Eltern wie beispielsweise Alleinerziehende 
werden die Kosten übernommen. 
Kurstermine: Donnerstag, 20. Oktober, 27. Oktober, 17. Novem-
ber., 24. November., 1. Dezember, 8. Dezember., 15. Dezem-
ber 2022 jeweils von 14 bis 16 Uhr im Stadtteilhaus Gaisental, 
Banatstraße 34 in Biberach. 
Informationen und Anmeldung unter Telefon 07351 8296690 oder 
per E-Mail an:  info@MutBaum.de 

Kreisjugendring Biberach e.V. und  
Landratsamts Biberach 
Projektanträge können ab sofort gestellt werden 
Neue Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Biberach 
Seit diesem Jahr gibt es im Landkreis Biberach im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ eine „Partnerschaft für 
Demokratie“ (PfD). Diese wird sowohl vom Bundesministerium für 
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Familie, Senioren, Frauen und Jugend als auch dem Landkreis 
Biberach finanziell unterstützt. Die drei Kernziele jeder PfD sind 
Demokratie zu fördern, Vielfalt zu gestalten und Extremismus vor-
zubeugen. Dafür wird ab November 2022 eine Bildungsreferentin 
beim Kreisjugendring die Koordinierungs- und Fachstelle über-
nehmen. Hierüber werden Workshops und Vorträge organisiert 
werden und Projekte werden finanziell unterstützt. Die Aktions- 
und Jugendfonds sind ab sofort geöffnet und es können sowohl 
für 2022 als auch das kommende Jahr Anträge von Vereinen, Ini-
tiativen, oder Gruppen gestellt werden. Einzelanträge können mit 
bis zu 5.000 Euro gefördert werden, die erste Abgabefrist endet 
am 14. November 2022. Gegenstand der Förderung sind Projekte 
zur Stärkung der demokratischen Bürgergesellschaft, für Demo-
kratie- und Toleranzerziehung, soziale Integration, interkulturelles 
und interreligiöses Lernen, antirassistische Bildungsarbeit, sowie 
Bekämpfung extremistischer Entwicklung.  
Weitere Informationen finden sich unter www.kjr-biberach.de/
demokratie-leben  

Die Kommunale Suchtbeauftragte informiert:  
Fachveranstaltung für Pädagogen zum Thema „Suizidalität 
und selbstverletzendes Verhalten bei Jugendlichen“ 
Laut wissenschaftlichen Studien berichten sechs bis neun Prozent aller 
Kinder und Jugendlichen im Alter von zehn bis zwanzig Jahren von 
Suizidgedanken. Wenngleich nicht in jedem Fall eine akute Selbstge-
fährdung oder ein psychiatrischer Notfall vorliegt, ist ein professionel-
ler Umgang mit den Hilfesuchenden unabdingbar. Suizidalität ist daher 
ein gesellschaftlich relevantes Problem, mit dem sich vor allem Päda-
goginnen und Pädagogen, die hauptamtlich mit Kindern und Jugend-
lichen arbeiten, immer wieder konfrontiert sehen.  
Für hauptamtliches pädagogisches Personal hat KOMM, der kom-
munale Präventionspakt im Landkreis Biberach, Referentinnen 
und Referenten der Universitätsklinik Ulm, Klinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie/Psychotherapie mit Expertise zu dem Themen-
feld „Suizidalität und Selbstverletzung“ zu einer Fachveranstal-
tung ins Landratsamt eingeladen. Bei der Veranstaltung erhalten 
die Teilnehmenden hauptamtlichen Pädagoginnen und Pädago-
gen jeweils Grundlagenwissen wie Fakten, Zahlen und Kenntnisse 
zum Umgang mit betroffenen Jugendlichen und lernen praktische 
Übungen und Anwendungen zur Beratung (zum Beispiel Suizi-
dalität erfragen, Methode zur Behandlungsmotivation) kennen.  
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 20. Oktober von  
9.30 bis circa 17 Uhr im Großen Saal des Landratsamte Biberach 
statt. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 15 Euro Interessierte Päda-
goginnen und Pädagogen können sich bis Montag, 10. Oktober 
bei der Kommunalen Suchtbeauftragten des Landkreises, Heike 
Küfer, per E-Mail an heike.kuefer@biberach.de anmelden. Mehr 
Informationen zur Veranstaltung gibt es unter www.ju-bib.de. 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert: 
Workshop zum Thema „Kreative Resteküche“ 
Zu einem Workshop zum Thema „Kreative Resteküche“ lädt die 
Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Donnerstag, 20. Okto-
ber ein.  Die Referentin Christine Schuster gibt Anregungen, wie 
„AWARULI“ - Alles was rumliegt - mit Grundvorräten neu kom-
biniert und im Handumdrehen völlig neue Mahlzeiten kreiert wer-
den können, die schmecken und satt machen. Der Kurs findet von 
17 bis circa 21 Uhr in der B-EA, Bergerhauser Str. 36 in Biberach 
statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro pro Person. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten eine Schürze, ein 
Geschirrtuch und kleine Behälter für Kostproben mitzubringen. 
Anmeldung online unter  www.landwirtschaftsamt-biberach.de 

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Personelle Veränderung in der Medizinischen Klinik 
Chefarzt Prof. Dr. Christian von Tirpitz verlässt das Bibera-
cher Klinikum zum 31. Dezember  
Rund 16 Jahre hat Prof. Dr. Christian von Tirpitz die Medizinische 
Klinik mit dem Schwerpunkt Gastroenterologie chefärztlich gelei-

tet. Zum Ende des Jahres verlässt der Mediziner nun das Biber-
acher Klinikum in Richtung Bodensee und wird als Chefarzt den 
Fachbereich Gastroenterologie, Onkologie, Endokrinologie und 
Diabetologie am Friedrichshafener Klinikum leiten.  
Die etablierte Medizinische Klinik am Biberacher Klinikum deckt 
das gesamte Spektrum internistischer Erkrankungen ab. Im 
Spezialgebiet Gastroenterologie werden Erkrankungen des Ver-
dauungstraktes, zu dem unter anderem auch Leber, Bauchspei-
cheldrüse und Galle gehören, diagnostiziert und behandelt. Dafür 
ist die Abteilung mit den modernsten technischen Geräten aus-
gestattet. Rund um die Uhr steht den Patienten darüber hinaus 
ein Team aus erfahrenen Fachärzten sowie spezialisiertem Assis-
tenzpersonal zur Verfügung. Seit seinem Eintritt in die damaligen 
Kreiskliniken im Jahr 2006 hat Prof. von Tirpitz die Medizinische 
Klinik mit dem Schwerpunkt Gastroenterologie geprägt und das 
Leistungsspektrum weiterentwickelt. Als stellvertretender Leiter 
des Darmzentrums leistete von Tirpitz gemeinsam mit Zentrums-
leiter Privatdozent Dr. Andreas Schwarz, Chefarzt der Klinik für 
Allgemein- und Viszeralchirurgie, zudem einen wichtigen Beitrag 
zur interdisziplinären Betreuung und Versorgung von betroffenen 
Patienten im Landkreis Biberach. 
Zum Jahresende haben sich für Prof. von Tirpitz nun jedoch neue 
berufliche Perspektiven ergeben. So wird er künftig als Chefarzt 
den Fachbereich Gastroenterologie, Onkologie, Endokrinologie und 
Diabetologie des Klinikums Friedrichshafen leiten. „Mit dem Ange-
bot aus Friedrichshafen hat sich für mich die spannende berufliche 
Perspektive aufgetan, mich an einem Krankenhaus der Zentral-
versorgung auf meinem Gebiet noch einmal weiter zu entwickeln. 
Dieser Schritt stellt für mich persönlich eine große Herausforde-
rung und gleichzeitig Motivation dar, auch wenn mir die Entschei-
dung nach 16 Jahren in Biberach wirklich nicht leichtgefallen ist. 
Ich werde die Mitarbeiter aller Bereiche des Sana Klinikums Bibe-
rach, aber auch meine Patienten in der Region sicher vermissen. 
Ich möchte mich an der Stelle für die sehr gute interdisziplinäre 
wie multiprofessionelle Zusammenarbeit innerhalb des Klinikums 
sowie ganz besonders bei meinen Patientinnen und Patienten für 
das entgegengebrachte Vertrauen über all die Jahre bedanken.“  
Für die Patientinnen und Patienten im Landkreis Biberach ändert 
sich indes nichts. Bis zur Neubesetzung der Chefarztposition ist 
die Versorgungssicherheit in der gastroenterologisch-stationären 
Versorgung im Biberacher Klinikum weiterhin in gewohnter Quali-
tät gewährleistet.   Dazu Geschäftsführerin Beate Jörißen abschlie-
ßend: „Wir arbeiten mit Hochdruck an der Nachbesetzung der nun 
vakanten Stelle und werden die Öffentlichkeit selbstverständlich 
dazu weiter informieren. An der Stelle möchte ich mich bei Herrn 
Prof. von Tirpitz für die langjährige geleistete Arbeit im statio-
nären wie ambulanten Setting und das damit verbundene hohe 
Engagement für die Sana Kliniken im Landkreis Biberach bedan-
ken. Gleichzeitig wünschen wir ihm für seine zukünftige Tätig-
keit bereits heute alles erdenklich Gute und weiterhin viel Erfolg.“

S���������������

Grundschule Tannheim
Kinderfußballtag in der Grundschule Tannheim 
Am Donnerstag, 29.09.2022, bekamen die Klasse 3 und 4 der 
Grundschule Tannheim Besuch von einem Fußballlehrer der Fuß-
ballschule GOAL in Stuttgart. 
Er führte mit den Dritt- und Viertklässlern einen Kinderfußballtag 
durch, bei dem auch Nichtfußballer spielerisch und mit viel Spaß 
an die Sportart herangeführt wurden. Mit vielen abwechslungs-
reichen Spielen gelang es ihm, auch die Mädchen für den Fuß-
ball zu gewinnen. Alle waren begeistert und eifrig bei der Sache 
und waren erstaunt, wie schnell die zwei Stunden vorbei waren, 
die jede Klasse zur Verfügung hatte. 
Organisiert wurde der Tag von der Firma Futuresports in Stutt-
gart, die auch die Sponsoren ansprach und in Tannheim viele 
Unterstützer für das Projekt gewinnen konnte. Diese förderten 
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das Projekt mit großzügigen Spenden, so dass die Grundschule 
Tannheim sogar noch 20 nagelneue Fußbälle geschenkt bekam. 
Wir - die Kinder und Lehrerinnen der Grundschule Tannheim - 
bedanken uns ganz herzlich bei  folgenden Firmen aus Tannheim: 
Bautechnik Huber, Dietrich GmbH, Enigma Technologies, Frei-
singer GbR, Ernle Piano OHG, Getränkemarkt Wilhelm, Auto-
reparaturen Tuna, Metzgerei Kloos, Sara Besim Lohnkonfektion 
Kinderbücher Ehlert und Speisegaststätte „Grüner Baum“. 

Klasse 3 der GS Tannheim
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: GordonAsare@yahoo.com 
 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 - 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 - 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 14.30 - 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch  17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 - 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 

Beerdigungsbereitschaft 16.10. - 29.10.2022 
Frau Weiß, Pastoralreferentin, 08395 / 93699-12 

Impuls zum Kirchweihfest 
Wir sind Kirche, 
eine Gemeinschaft von glaubenden Menschen, 
die mit ihren Sorgen und Nöten, 
mit Ängsten und Zweifeln 
immer wieder vor Gott stehen. 
  
Wir sind Kirche, 
weil wir eine Erfahrung gemacht haben, 
in der wir Gottes Nähe spüren konnten 
und erleben durften, 
dass er uns trägt. 
  
Wir sind Kirche, 
weil wir auf der Suche sind 
offen für Gott und Welt 
und Zeugnis geben 
für seine Liebe. 
  
Wir sind Kirche, 
weil wir nicht nur 
im vordergründigen leben, 
sondern uns nach Tiefe und Fülle 
in unserem Leben sehnen. 
Reinhard Röhrner 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 14. Oktober 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
10.30 Uhr Tann  Eucharistiefeier entfällt (wegen Requiem am 

Nachmittag) 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr StJoh „Auszeit für die Seele“ 
Samstag, 15. Oktober - Theresia von Ávila 
19.00 Uhr Ellw  Hochamt zum Kirchweihfest (f. Sigrun u. 

Robert Popp u. verst. Angeh., wir gedenken 
auch Christa Kiefer u. verst. Angeh., Amanda, 
Wilhelm u. Bruno Welte, Theresia Straub, 
Theresia, Benedikt u. Hildegard Merk, verst. 
Angeh. d. Fam. Konrad Hörnle) 

Sonntag, 16. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis - 
Kirchweihsonntag 
09.00 Uhr Tann  Hochamt zum Kirchweihfest (f. Siegfried Fak-

ler, wir gedenken auch Alfred Wiest sen., 
Bruno Wohnhaas, Helmtraud Keller, Andreas 
Fakler, Franziska Fakler) 
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09.00 Uhr Hasl Wort-Gottes-Feier 
09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Berk Hochamt zum Kirchweihfest 
11.30 Uhr Rot Taufe von Lasse Kling 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 17. Oktober - Hl. Ignatius v. Antiochien 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
Dienstag, 18. Oktober - Hl. Lukas, Evangelist 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
14.00 Uhr Rot Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Spind Eucharistiefeier (f. Paula u. Josef Koch) 
Mittwoch, 19. Oktober 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um Glaubenserneuerung 
Donnerstag, 20. Oktober - Sel. Jakob Kern, Prämonstratenser; 
Hl. Wendelin, Abt, Einsiedler 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
09.00 Uhr Tann Mütter beten 
19.00 Uhr Berk Eucharistiefeier (f. Albert Maier) 
Freitag, 21. Oktober - Hl. Ursula und Gefährten, Märtyrinnen 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier (f. Johanna Seitz) 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
17.00 Uhr StJoh Rosenkranzandacht 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
Samstag, 22. Oktober - Hl. Johannes Paul II, Papst 
19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse - Abschluss Kinderbibel-

tage, mitgestaltet vom Projektchor 
Sonntag, 23. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis - 
Weltmissionssonntag 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Bianca Sattelberger, wir 

gedenken auch Edgar Müller, Alois u. Jose-
fine Loritz, Hans Loritz, Kunigunde Rodi, 
Mina u. Peter Rodi-Deveza) 

09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Verst. der Fam. Marquart, 

wir gedenken verst. Angeh. d. Fam. Polzin, 
Barbara Stern, Oskar Schulheiß) 

10.15 Uhr Berk Eucharistiefeier (f. Anton Haas) 
10.15 Uhr Ellw Wort-Gottes-Feier 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag, 16.10. 
09.00 Uhr Hochamt zum Kirchweihsonntag 
 Moritz Bischof - Marco Fakler 
 Alexander Schmaus - Markus Gümbel 

 Leonie Schirmer - Luisa Heinz 
Dienstag, 18.10.  
07.40 Uhr Schülermesse 
 Linus Schmaus - Ida Mainka 
Samstag, 22.10. 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 Ronja Maunz - Silke Aumann 
 Klara Aumann - Kiara Dietrich

Sonstige Informationen

Pfarrbüro Rot 
Das Pfarrbüro Rot ist am Mittwoch, 19.10.2022, aufgrund einer 
Fortbildung geschlossen. 
  
Kirche Haslach 
Aufgrund Mesnertagung entfällt am Mittwoch, 19.10.2022, der 
Rosenkranz und das Morgenlob. 

Auszeit für die Seele - etwas Besonderes 
DU bist etwas Besonderes. 
Als Gott dich schuf, legte er liebevoll ein Stück  
von sich selbst in dich hinein. 
Er wollte, dass du einmalig bist! 
Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“ mit Liedern für die 
Seele, Gebeten und Impulsen am Freitag, 14. Oktober um 19 Uhr 
in der Kirche St. Johann. 
Das Auszeit-Team 
  
Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Dienstag, 18.10.2022 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 18. Oktober 2022 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus der 
Kirchengemeinde Rot sehr herzlich eingeladen. 
  
40 Jahre Widerbesiedelung des Klosters Roggenburg 
P. Johannes  wird am   Sonntag, 16.10., um 10.00 Uhr im Klos-
ter Roggenburg am Festgottesdienst teilnehmen und mit seinen 
Mitbrüdern „40 Jahre Wiederbesiedelung des Klosters Roggen-
burg“ und 40 Jahre „Verein der Freunde des Klosters Roggen-
burg e.V.“ feiern. 1982 hatte die Abtei Windberg in Niederbayern 
mit der Übernahme der Pfarrei Roggenburg und der Entsendung 
von zwei Mitbrüdern nach Roggenburg den Impuls zur Wieder-
besiedelung gemacht, Inzwischen zählt der Konvent 11 Mitglie-
der. Danke für Ihr Gebet und Ihre Unterstützung für eine weitere 
gute Entwicklung des Klosters! 
  
Erntedankaltäre 
Ein herzliches Dankeschön und Vergelt´s Gott sagen wir allen, die 
rund um das Erntedankfest mitgeholfen haben, dass wir in allen 
Kirchen herrliche Erntealtäre hatten. Danke an jede, die die Gaben 
gespendet haben und an die, die sie aufbauten und schmückten. 
Vielen Dank auch für die Durchführung des Tafel-Laden-Projektes 
und der Mini-Brot-Aktion sowie allen Spenderinnen und Spender! 
  
Weltmissionssonntag am 23. Oktober 2022 
Die Solidaritätskollekte am 23. Oktober, ist für die Kirche in den 
ärmsten Regionen der Welt überlebenswichtig. Ohne sie wäre die 
diakonische und pastorale Arbeit vielerorts nicht möglich. Bitte 
unterstützen Sie diese Kollekte mit Ihrer Spende. 
Die Flyer zum Weltmissionssonntag liegen in der Kirche aus. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 13. November, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 20. November, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 4. Dezember, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 11. Dezember, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 18. Dezember, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 15. Januar 2023, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Aktuell 
können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Vorankündigung - Termine Elternabende für die Erstkom-
munion 2023 
Die Elternabende für die Erstkommunion 2023 werden am Mon-
tag, 21. November für die Gemeinden Berkheim und Tannheim 
im Pfarrstadel Berkheim und am Dienstag, 22. November für die 
Gemeinden Rot an der Rot, Ellwangen und Haslach im Gemein-
dehaus in Rot jeweils um 20.00 stattfinden. Die kath. Kinder der 
3. Klassen auf dem Gebiet unserer Seelsorgeeinheit werden vor 
den Herbstferien in der Schule noch eine persönliche Einladung 
für die Eltern mit dem Anmeldeformular erhalten. Die Anmel-
dung muss dann im Vorfeld des Elternabends, bis spätestens 11. 
November im jeweiligen Pfarramt abgegeben werden. Sollte Ihr 
Kind nicht auf einer Schule innerhalb des Gebietes der Seelsorge-
einheit sein, dann dürfen Sie sich gerne im Pfarrbüro Rot melden. 
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Vorankündigung - Termine Elternabende für die Firmung 2023 
Am Samstag, 01. Juli 2023, um 10.00 Uhr, wird in St. Verena 
in Rot das Sakrament der Firmung in unserer Seelsorgeeinheit 
gespendet. 
Für interessierte Jugendliche der 8. Klasse bieten wir einen Vor-
bereitungskurs an. Über Ablauf und Inhalte können Jugendliche 
und ihre Eltern bei einem Informationsabend genaueres erfah-
ren. Wir haben 2 Termine zur Auswahl vorgesehen: Donnerstag, 
17. November 19.00 Uhr - 20.00 Uhr in der Kirche St. Martinus in 
Tannheim und am Freitag, 18. November, 18.00 Uhr - 19.00 Uhr 
in St. Verena in Rot an der Rot. 
Sind Sie dem Jugendalter bereits entwachsen und möchten das 
Sakrament empfangen? Dann setzen Sie sich bitte mit dem Pfar-
ramt in Rot in Verbindung. Wir bieten auch Ihnen eine Hinführung 
und Vorbereitung zum Empfang es Sakraments der Firmung an. 
  
Mundkommunion im Gottesdienst 
Gläubigen, welche (wieder) die Mundkommunion empfangen 
möchten, kann diese künftig am Ende der Kommunionausteilung 
gereicht werden. Bitte stellen Sie sich, wenn Sie diese Form wün-
schen, am Schluss der Reihe an. Danke. 
  

Informationen

Feuerlöschübung des Mesnerteam  
und der Kirchengemeinderäte 
Letzte Woche waren ein paar Interessierte aus dem Mesner-
team und dem Kirchengemeinderat bei einer Feuerlöschübung 
am Feuerwehrhaus. Zuerst gab es eine theoretische Einweisung 
durch Wolfgang Bischof über Brandursachen, Brandschutz und 
Umgang mit Feuerlöschern. 
Im Anschluss daran ging es an die praktischen Löschübungen. 
So durfte jeder mal mit den bereitgestellten Feuerlöschern einen 
Brand im Feuersimiulator löschen. Die Feuerlöscher war für die-
sen Zweck mit Wasser gefüllt und unter Druck gesetzt, sodass 
jeder mal ein Gefühl dafür entwickeln konnte, wie es ist, einen 
Feuerlöscher in der Hand zu haben.  
Die Kirchengemeinde bedankt sich recht herzlich bei der Feu-
erwehr Tannheim, dass sie uns die Möglichkeit zu dieser Übung 
gegeben hat. Hoffen wir, dass wir das Gelernte nie aktiv anwen-
den müssen.  
Unser besonderer Dank gilt Wolfgang Bischof, Anton Reich und 
Jannis Kienle, die diesen Abend für uns gestaltet haben.  
 

Katholischer Frauenbund
Einladung zur Bücher-Börse 
am 23. Oktober 
Liebe Bücherfreunde, sind Ihre Regale wie-
der übervoll? Dann möchten wir Sie gerne 
einladen zur Bücher-Börse am Sonntag, den  

23. Oktober  von 13 - 16 Uhr im Gemeindehaus St. Martin.  
Bringen Sie Ihre gut erhaltenen Bücher mit, oder kommen Sie 
einfach so zum Stöbern, ... nehmen Sie neuen Lesestoff mit 
nach Hause. (Romane, Krimis, Sachbücher, gerne auch Kinder- 
und Jugendbücher). Zur Stärkung gibt es Kaffee und Kuchen. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Das Team vom Frauenbund 
  
Besuchen Sie doch auch unseren Stand beim Garagenfloh-
markt  am Sonntag, den 16. Oktober. Sie finden uns in der 
Eggmannstraße gegenüber der Bushaltestelle. Es gibt Würst-
chen zur Stärkung, verschiedene Getränke sowie Kisten vol-
ler Bücher. 

Katholische  
Erwachsenenbildung

„Kulturelle Vielfalt bewahren“ 
Das „kulturelle Sterben“ im Nahen Osten 
Die Katholische Erwachsenenbildung der Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. in Zusammenarbeit mit dem Katholischen Frauen-
bund Biberach, der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
Biberach (ACK) und im Rahmen der interkulturellen Wochen 
der Stadt Biberach, laden alle Interessierten am Donnerstag, 
13.10.2022, 19 Uhr zu einem Vortrag mit Gespräch, ins Katholi-
sche Gemeindezentrum St. Martin, großer Saal, Kirchplatz 3 - 4, 
88400 Biberach mit Katja Dorothea Buck, Religions- und Politik-
wissenschaftlerin, ein. 
Vielfalt bedeutet Reichtum. Vielfalt bedeutet aber auch Konflikt. 
Besonders gut lässt sich das am Nahen Osten zeigen. In kaum 
einer anderen Region der Welt haben über Jahrtausende so viele 
Kulturen miteinander und nebeneinander gelebt wie im Nahen 
Osten. Durch gegenseitigen Austausch und Konfrontation ist 
ein einzigartiges kulturelles Mosaik entstanden. Leider ist die-
ses Erbe heute bedrohter denn je. Ein „kulturelles Artensterben“ 
hat eingesetzt, das den Nahen Osten für immer verändern wird. 
Katja Dorothea Buck ist Religions- und Politikwissenschaftle-
rin und reist immer wieder in die Länder des Nahen Ostens. Seit 
Jahren beobachtet sie die Veränderungen in den Gesellschaften 
des Nahen Ostens. Sie macht die Erfahrung, dass man bei dem 
Thema unweigerlich ins Nachdenken über den eigenen Umgang 
mit Vielfalt kommt und der Frage nicht mehr ausweichen kann, 
was gegen „kulturelles Artensterben“ getan werden kann. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich 
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Körperlich und geistig beweglich bleiben bis ins hohe Alter 
Die Kath. Erwachsenenbildung der Dekanate Biberach und 
Saulgau lädt am Mittwoch 26. Oktober von 9 bis 17 Uhr ins Drei-
faltigkeitskloster nach Laupheim ein. 
Leben heißt sich bewegen. Um unsere Alltagsanforderungen 
gut meistern zu können, brauchen wir Muskelkraft, bewegliche 
Gelenke, Gleichgewicht und Koordination. 
Interessierte Senioren sowie Leiter von Seniorensportgruppen 
erhalten dazu vielseitige Impulse und Anregungen. 
Begleitet werden sie von Elisabeth Buhmann, Wangen 
Die Kursgebühr beträgt 50,50 €, Verpflegung 19 € 
Anmeldung bis 17.Oktober an Kath. Erwachsenenbildung Deka-
nate Biberach und Saulgau e.V. unter www.keb-bc-slg.de oder 
E-Mail info@keb-bc-slg.de 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer 
nur zu dieser Zeit: 07565 / 9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 
Pfr. Friedemann Glaser vom Evang. Pfarramt Kißlegg, Bahnhof-
str. 6, ist für alle seelsorgerlichen Belange u. a. für Beerdigungen, 
Taufen und Trauungen in unserer Kirchengemeinde zuständig. Sie 
erreichen ihn unter der Tel.-Nr. 07563 / 2408. 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder  0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der 
auch seinen Bruder liebe.“ 1. Johannes 4, 21 
  
Sonntag, 16. Oktober  
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Götz, Aitrach 
Sonntag, 23. Oktober  
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach 
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Großer Garagenflohmarkt durch Tannheim 
Diesen Sonntag, 16.10.1022 findet von 10 - 15 Uhr in ganz Tann-
heim ein großer Garagenflohmarkt mit über 70 Ständen statt. 
Nach dem überragenden Erfolg des letzten, privat organisier-
ten Garagenflohmarktes 2021, hat der Musikverein Tannheim 
e.V. die Organisation nun übernommen. Der Erlös der Standge-
bühren wird zu Gunsten der Jugendausbildung verwendet. Viele 
Stände konnte man so gewinnen, die sich über den Ort vertei-
len. Dieses Jahr wirken auch noch andere Vereine mit, vor allem 
mit Essenständen, so dass für das leibliche Wohl gut gesorgt ist. 
An den 5 Verpflegungsständen sollte für jeden Geschmack etwas 
dabei sein. Auch eine Kinderschminkaktion wird stattfinden, so 
dass die Kleinen mit bunt bemalten Gesichtern durch Tannheim 
streifen können. 
 Einen detaillierten Ortsplan und alle Infos kann man unter www.
musikvereintannheim.de  abrufen. 
Auf zahlreiches Kommen freut sich der Musikverein Tannheim 
e.V. und alle Verkäufer. 
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Abteilung Fußball

Herren 
LJG Unterschwarzach - SGM Tannheim/Aitrach  1:1 (0:0) 
Nach einem spielerisch schwachen Spiel mit wenigen Torraums-
zenen musste sich die SGM am Ende mit einem Punkt zufrie-
den geben. 
Nach ausgeglichener Anfangsphase erspielten sich die Gast-
geber mit Windunterstützung ein Übergewicht ohne dabei aber 
wirklich gefährlich zu werden. Die erste Torchance des Spiels 
hatte dann die SGM in der 27. Minute, als Tobi Gümbel nach 
einem gelungen Angriff von einem Abwehrspieler angeschossen 
wurde, der Keeper aber den Abpraller parieren konnte. Kurz vor 
dem Seitenwechsel landete ein Kopfball der Einheimischen auf 
der Latte und fast im Gegenzug hatte Spielertrainer Daniel Bie-
chele eine Möglichkeit, doch sein Schuss stellte den Schluss-
mann vor keine großen Probleme. Etwa ereignisreicher wurde 
dann der zweite Abschnitt. Nachdem ein Kopfball von „Biechi“ in 
der 50. Minute noch nichts einbrachte, machte es zehn Minuten 
später der eingewechselte Niklas Villinger besser, als sein Kopf-
ball nach Flanke von Tobi Gümbel das 0:1 brachte. Im weiteren 
Verlauf hatte die SGM das Spiel im Griff, versäumte es aber ein 
weiteres Tor nachzulegen. Gute Chancen dazu boten sich Niklas 
Villinger  und Daniel Biechele, doch das erlösende 0:2 wollte nicht 
gelingen. So kam es wie es kommen musste: In der 88. Minute 
führte ein zweifelhafter Eckball zum doch etwas überraschenden 
Ausgleich, als ein anschließender Schuss zunächst an der Latte, 
der Nachschuss aber zum Endstand von 1:1 im SGM-Tor landete. 
  
LJG Unterschwarzach Res. -  
SGM Tannheim/Aitrach/Res.    1:6 (1:1) 
Zu einem klaren Auswärtssieg kam unsere „Zweite“ und hat damit 
vorerst die Tabellenführung verteidigt. Ameer Gharib brachte seine 
Elf  früh in Führung, doch den Platzherren gelang Mitte der ers-
ten Halbzeit der Ausgleich. Eine klare Sache war es dann aber 
im zweiten Abschnitt: Julius Boscher mit einem Hattrick sowie 
Jonas Villinger und Daniel Binder sorgten für den letztlich noch 
hohen Erfolg. 
  
SGM Tannheim/Aitrach -  FV Biberach II    5:3 (2:2) 
Zu einem verdienten, wenn auch holprigen Heimsieg kam die 
SGM gegen die Gäste aus der Kreisstadt und bleibt damit wei-
terhin als einziges Team der Liga ungeschlagen. 
Gleich die erste gute Torchance für die SGM verwertete Markus 
Rock in der 15. Minute nach einer schönen Kombination über 
Christian Villinger und Jens Fackler zum 1:0. Der Tabellenvor-
letzte aus Biberach zeigte sich aber nur kurz geschockt und bot 
der Biechele-Elf durchaus Paroli, ohne dabei zunächst zu ech-
ten Torchancen zu kommen. Trotzdem gelang ihnen nach knapp 
einer halben Stunde im Anschluss an einen Freistoß das 1:1. Eine 
Minute später wäre Christian Villinger nach einer Freistoßflanke 
per Kopf beinahe der erneute Führungstreffer gelungen, doch der 
Ball flog knapp am Kasten vorbei. Kurze Zeit später scheiterte 
Jens Fackler mit seinem Versuch am Torhüter. In der 42. Minute 
dann aber doch wieder die Führung: Ein Freistoß von Christian 
Villinger flog an Freund und Feind vorbei und landete im langen 
Eck zum 2:1. Doch man hatte gerade ausgejubelt,. als den Gäs-
ten nur eine Minute später mit einem Schuss kurz vor der Straf-
raumgrenze der erneute Ausgleich gelang. 
Die Heimelf kam entschlossen aus der Halbzeitpause und machte 
nun mehr Druck auf das gegnerische Tor. Aber die kalte Dusche 
folgte stattdessen in der 53. Minute: Der Gast ging nach einem 
Konter durch ein schön heraus gespieltes Tor mit 2:3 in Füh-
rung. Aber die Mannen um Spielertrainer Daniel Biechele zeigten 
erneut Moral und nach einer Stunde sorgte Kapitän Adrian Miller 
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mit einem sicher verwandelten Strafstoß für den 3:3 Ausgleich, 
nachdem zuvor Jens Fackler gefoult worden war. Und nur zwei 
Minuten danach brachte Christian Villinger nach Vorlage von Mar-
kus Rock seine Elf mit einem verdeckten Schuss in Führung. Die 
wackeren Gäste wehrten sich aber energisch und hatten mit einem 
Hackentrick die große Möglichkeit zum 4:4, doch zum Glück ging 
der Ball hauchdünn am Pfosten vorbei. Zehn Minuten vor Abp-
fiff bot sich dem eingewechselten Özgür Kaynak die Möglichkeit 
zur Entscheidung, doch nach einem Ballverlust der Gäste schob 
er den Ball am Tor vorbei. Besser machte er es dann aber in der 
83. Minute, als er einen Freistoß von Christian Villinger zum 5:3 
ins Netz bugsierte. In den Schlussminuten hatten die nie aufge-
benden Gäste noch zwei gute Möglichkeiten, ein Tor wollte ihnen 
aber nicht mehr gelingen. 
  
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM zu einem weite-
ren Heimspiel in Tannheim den Tabellendritten BSC Berkheim. 
Anstoß ist wieder um 15.00 Uhr, die Reserven stehen sich um 
13.15 Uhr gegenüber. 

Damen 
SV Reinstetten - SGM Aitrach/Tannheim    1:2 (0:1) 
Am 02.10.22 mussten unsere Damen gegen den SV Reinstetten 
antreten. Beide Mannschaften starteten gut in das Spiel, was 
an diversen Torchancen beider Teams zu erkennen war. In der  
16. Minute erzielte Melanie Popp das 0:1, wodurch unsere Damen 
in Führung gingen. Bis zur Halbzeit ging es für beide Mannschaf-
ten chancenreich, aber torlos weiter. In der 68. Minute konnte der 
SV Reinstetten durch einen Elfmeter zum 1:1 ausgleichen. Die-
ser Spielstand hielt jedoch nicht lange an, denn nur knapp eine 
Minute später erzielte Melanie Popp noch ein Tor für unsere SGM. 
Trotz weiterer Chancen blieb es am Ende bei einem 1:2 und die 
Damen konnten am dritten Spieltag drei Punkte mitnehmen. 
  
SGM Aitrach/Tannheim - 
SGM Dietmanns/Hauerz/Bellamont    1:2 (0:2) 
Am 09.10 mussten unsere Damen gegen die SGM Dietmanns/
Hauerz/Bellamont antreten. Zu Beginn spielten beide Mannschaf-
ten ausgeglichen. Jedoch kristallisierte sich dann die Überle-
genheit unserer Gegner heraus und so gingen sie in der 16. 
Spielminute in Führung. Kurz darauf konnten sie den Vorsprung 
ausbauen und die Mannschaften gingen mit einem 0:2 in die Halb-
zeitpause. Nach der Halbzeit kämpften sich unsere Damen zurück 
und Ramona Wägele verkürzte in der 52. Spielminute verdient auf 
1:2. Obwohl Torchancen, sowohl zum Ausgleich als auch zum 
Ausbau der Führung, vorhanden waren, wurden keine weiteren 
Tore erzielt und so blieb es bei einem soliden 1:2. 
  
Vorschau: 
Sonntag, 16.10. 
SGM Eglofs/Heimenkirch/Wohmbrechts - SGM 
Spielbeginn: 11.00 Uhr. 

Jugendfußball

Ergebnisse vom Wochenende: 
E-Jugend: 
TSV Kirchberg - SGM Iller/Rot I 0:8 
SV Reinstetten - SGM Iller/Rot II 3:7 
SV Schemmerhofen - SGM Iller/Rot III 5:3 
D-Jugend: 
SGM Iller/Rot I - SGM Erolzheim I 8:1 
SGM Iller/Rot II - SGM Erolzheim II 0:3 
C-Jugend: 
SGM Ellwangen - SGM Iller/Rot 7:1 
B-Jugend: 
SGM Iller/Rot - SGM Mettenberg 2:3 
A-Jugend: 
SGM Birkenhard - SGM Iller/Rot 0:1 

Vorschau: 
E-Jugend: 
Donnerstag, 13.10.,  
17.00 Uhr SGM Iller/Rot I - SGM Bellamont I  
 (in Aitrach) 
17.00 Uhr: SGM Iller/Rot II - SGM Bellamont II  
 (in Aitrach) 
D-Jugend: 
Samstag, 15.10.,  
13.00 Uhr SGM Iller/Rot II - SGM Erlenmoos II 
 (in Aitrach)  
14.30 Uhr SGM Iller/Rot I - Olympia Laupheim I 
 (in Aitrach)  
C-Jugend: 
Samstag, 15.10. 
14.30 Uhr SGM Iller/Rot - SGM Eberhardzell 
 (in Haslach) 
B-Jugend: 
Samstag, 15.10. 
16.00 Uhr SGM Mittelbiberach - SGM Iller/Rot 
A-Jugend: 
Samstag, 15.10. 
14.00 Uhr- SGM Bellamont II - SGM Iller/Rot  
 (in Ellwangen) 

Abteilung Tischtennis

Zu Beginn der neuen Saison hat der Bayerische Tischtennisver-
band einen neuen Service eingeführt. Es gibt einen digitalen 
Schreibservice zu den einzelnen Partien. Davon profitieren die I. 
und II. Herrenmannschaft. Eine Kostprobe davon lesen Sie hier: 
Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 UAW (Bayerischer TTV - Schwa-
ben-Süd) 
TTF Günztal II - SV Tannheim I 
Samstag, 24.09.2022, 17:30 Uhr 
Rückl und Waigel und Unglert in Einzel und Doppel ungeschlagen! 
Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den 
Heimerfolg der TTF Günztal II im Spiel der Herren Bezirksklasse A 
Gruppe 3 UAW (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den SV 
Tannheim beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satz-
verhältnis von 28:6 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucks-
voll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an 
diesem Tag insbesondere Rückl und Waigel und Unglert die ihre 
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten. 
Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kurz strauchelten sie, aber 
letztlich waren Fröhlich/Rückl beim 11:4, 11:5, 13:15, 11:7 gegen 
Wiest/Roll doch überlegen. Waigel/Unglert hatten ihre Gegner 
Weber/Fakler beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. 
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Wei-
ter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam 
Christian Waigel bei seinem Sieg in drei Sätzen von Joachim Fak-
ler. Das war ein souveräner Sieg. 
Andreas Fröhlich gegen Thomas Weber hieß die nächste Begeg-
nung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende 
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der 
anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen ein-
geschätzten Partie. Wenig später ging es beim Spielstand von 
3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach 
anfänglichem Satzrückstand konnte Jonas Unglert die Partie 
gegen Günter Roll noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich ent-
scheiden. Anton Rückl hatte seinen Gegner Alfred Wiest beim 
deutlichen 11:9, 11:5, 11:8 recht sicher im Griff, so dass er sei-
ner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf 
gerecht wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschafts-
kampf somit 5:1. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss 
Christian Waigel beim 11:5, 11:5, 11:8 mit Thomas Weber. Mit dem 
Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftser-
folg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten 
für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an die-
sem Tag keine Auswirkungen mehr. Einen Sieg fuhr im Anschluss 
Andreas Fröhlich bei seinem 3:1 gegen Joachim Fakler ein. Beim 
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folgenden 13:11, 11:7, 11:8 gegen Alfred Wiest fand Jonas Ung-
lert von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Zu 
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim 
anschließenden 3:0-Sieg gegen Günter Roll zeigte Anton Rückl 
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Die beiden Teams verlie-
ßen mit einem 9:1-Erfolg für die TTF Günztal II die Halle. 
Nach diesem Erfolg heißt es für die TTF Günztal II nun an diesen 
Erfolg anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den SV Mem-
mingerberg III am 08.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu 
gestalten. Das Team des SV Tannheim wird nach dieser Nieder-
lage im nächsten Spiel am 07.10.2022 gegen den SV Steinheim 
II erneut versuchen, erfolgreich zu sein. 
Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Süd) 
TV Woringen II - SV Tannheim II 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr 
Sieg für den TV Woringen II 
Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TV 
Woringen II, als Nicolas Fendt sein Einzel gewinnen und damit 
den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt frühzei-
tig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem 
Tag Barth und Fendt, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Dop-
pel siegreich gestalteten. In ihrem 1. Saisonspiel waren die Gast-
geber vom TV Woringen II ersatzgeschwächt angetreten, was 
sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimi-
schen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 
Stunden beendet. 
Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Völlig ungefährdet war 
der Sieg von Barth/Fendt gegen Mahle/Lessmann nicht, aber 
mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:9, 10:12, 11:6 nicht ver-
loren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also 
doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit 6: 11, 11:5, 2:11, 7:11 ver-
loren indessen Brader/Rabus ihre Partie gegen Roll/Weikmann. 
Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heim-
mannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand 
von 1:1 an den Tisch. Eher ungefährdet war dagegen der Erfolg 
in drei Sätzen von Hermann Barth wenig später gegen Günter 
Roll. Das war ein souveräner Sieg. Keine Chancen ließ Nicolas 
Fendt im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Geg-
ner Andreas Mahle. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als 
das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Die richtige Taktik hatte 
Hartwig Brader beim Sieg in drei Sätzen gegen Moritz Weikmann 
ab dem ersten Ballwechsel. Karl Rabus gegen Jakob Lessmann 
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die 
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sät-
zen auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der Einser stand 
es mittlerweile 4:2. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match 
zwischen Hermann Barth und Andreas Mahle beendet, das Her-
mann Barth letztendlich gewann. Wie umfightet dieses Spiel war, 
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei 
Bällen Differenz endete. Beim 3:0-Sieg gelang es Nicolas Fendt 
den Gastspieler Günter Roll in die Schranken zu weisen und einen 
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Damit war bereits 
der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der 
Habenseite. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Hart-
wig Brader beim 3:0 gegen Jakob Lessmann und gestaltete die 
auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper ein-
geschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten 
konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte 
ein 7:2. Karl Rabus verlor dann seine Partie indes gegen Moritz 
Weikmann unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da war 
final wirklich nichts zu holen. Der Ausgang im letzten Match führte 
damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den TV Woringen II. 
Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Woringen II nun an die-
sen Erfolg anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen BC Wol-
fertschwenden II am 05.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu 
gestalten. Das Team des SV Tannheim II wird nach dieser Nie-
derlage im nächsten Spiel am 11.10.2022 gegen den TSV Otto-
beuren II erneut versuchen, erfolgreich zu sein. 
Kann man mögen - muss einem nicht gefallen. Die weiteren Spiele 
der Tannheimer im Überblick: 
  

1. Damenmannschaft  
In der Bezirksoberliga mussten Sylvia Frank, Sabine Wiest, Bri-
gitte Boneberger und Jeanette Mahle zum Auftakt in die Saison 
2022/2023 gegen den FC Hawangen I eine schmerzliche 10:0 
Niederlage hinnehmen. Lediglich Sabine Wiest hatte die Möglich-
keit nach einer 2:1 Satzführung den Ehrenpunkt zu erzielen. Sie 
unterlag aber mit 11:13 im vierten Satz und musste schlussend-
lich ihrer Gegnerin zum Sieg gratulieren. Die Doppel zu Beginn 
der Partie wurden von Sylvia Frank/Sabine Wiest und von Brigitte 
Boneberger/Jeanette Mahle jeweils mit 3:1 verloren. 
Am 14.10.2022 gastiert man bei den Damen des TSV Heising, 
die ihr Auftaktmatch in Boos gewinnen konnten. Dennoch sollte 
man gegen dieses Team nicht chancenlos sein. Meistens verlie-
fen die Begegnungen bisher sehr ausgeglichen. 
  
Im Spiel der 1. Herrenmannschaft  mit Thomas Weber, Joachim 
Fakler, Alexander Fleck und Andreas Mahle war der Spielverlauf 
bis zum 4:4 ausgeglichen. In den letzten beiden Begegnungen 
bewegte sich das Pendel von möglichem Sieg in Richtung Unent-
schieden und schlussendlich zu Niederlage. Zuerst spielte Alex 
auf Augenhöhe gegen Kutter, musste sich am Ende aber des-
sen Erfahrung geschlagen geben. Andy hatte sein Spiel nach 
anfänglichen Schwierigkeiten zunächst im Griff. Er führte lange 
Zeit mit einer 2:1 Satzführung im vierten Satz, plötzlich riss der 
Faden und er konnte den Schalter im 5. Satz nicht mehr zu sei-
nem Vorteil umlegen. 
  
Die dritte Mannschaft  mit Jakob Lessmann, Moritz Weikmann, 
Helmut Gunderlach und Leon Franke hatte ihr erstes Spiel zu Hause 
gegen den SV Erolzheim. Im Doppel kamen Jakob und Moritz noch 
nicht so richtig auf Touren - es wurde nur ein Doppel gespielt, da 
der Gast nur zu dritt angetreten war. Sie verloren in 4 Sätzen, dabei 
zweimal:10. In den Einzeln dagegen spielten sie stark auf und blie-
ben beide ungeschlagen; Jakob punktete dreimal, Moritz zweimal, 
beide nervenstark in jeweils 2 Spielen im 5. Satz. Leon spielte gut 
mit, muss sich aber noch an das Niveau in den Erwachsenenspielen 
gewöhnen. Es wäre an Helmut gewesen, einen Punkt zum Sieg bei-
zusteuern. Gegen die Nummer 3 von Erolzheim haderte er mit sei-
nem Spiel; gegen die Nummer 1 glich er einen 2 Satzrückstand aus 
und verlor dann unglücklich im 5. Satz :9 zum 5:5 Unentschieden. 
Ein Nachtrag zur letzten Saison: Gratulation an die 2. Herren-
mannschaft, die sich die Meisterschaft in der Bezirksklasse C 
sicherte. 
  

Auf dem Bild stehend (von links): Jakob Lessmann, Günter Roll,
Andreas Mahle, vorne: Moritz Weikmann, Alfred Wiest; es fehlt
Alexander Fleck
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TCT - Herbstfest 
Am Samstag, 15. Oktober 2022, um 19.00 Uhr, findet unser jähr-
liches Herbstfest im Clubheim statt. 
Alle Mitglieder/innen mit Partner, auch Nichtmitglieder, sind ein-
geladen. 
Plätze schließen 
Am Freitag, 14.10.2022 ab 14:00 Uhr  
Bitte bei Platzwart Christian Fehr melden: 0157/78228890 
TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.com 

VdK-Mitteilungen 
Der Ortsverband informiert:  
VdK-Gesundheitstag 2022 im Zeichen der Pflege 
Nach dreijähriger Corona-Pause führte der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg im September 2022 wieder seinen tradi-
tionellen Gesundheitstag durch. Diesmal drehte sich alles ums 
Thema Pflege. Zur Großveranstaltung in der Liederhalle Stutt-
gart kamen 1200 Menschen. In ihrem Beisein erneuerte der Süd-
west-VdK seine langjährige Forderung an das Land, wieder die 
Investitionskosten für Pflegeheime zu übernehmen. Hintergrund 
sind die hohen und weiter steigenden Eigenanteile der Heimbe-
wohner. Diese VdK-Forderung unterstreichen gut 100.000 von 
Mitgliedern und anderen engagierten Menschen im Jahr 2019 
gesammelte Unterschriften, die pandemiebedingt bislang noch 
nicht überreicht worden waren. Eine symbolische Übergabe an 
eine Vertreterin des Sozialministeriums konnte Mitte September 
beim VdK-Gesundheitstag nachgeholt werden. Ende September 
gingen die in 20 Kartons verpackten Unterschriftenlisten nun auch 
direkt an Landessozialminister Manfred Lucha. Beim Besuch im 
Ministerium hob der VdK die zunehmende Armutsgefahr der pfle-
gebedürftigen Menschen und der Pflegenden hervor. 
  
Oliver Schmidt neuer Vertreter der Jüngeren beim VdK 
Oliver Schmidt heißt der neue Vertreter der jüngeren Generation 
beim Sozialverband VdK Baden-Württemberg. Der naturverbun-
dene junge Mann ist dort fortan für die Betreuung und Vertretung 
der jüngeren Mitglieder sowie die Weiterentwicklung der inklu-
siven VdK-Sportfreizeit zuständig. Der 33-Jährige gehört dem 
Sozialverband VdK seit 2013 als aktives Mitglied an. Seit 2018 
ist Schmidt in verschiedenen Funktionen ehrenamtlich tätig. So 
kümmert er sich um die Kassenführung seines Ortsverbands Seel-
bach im Schwarzwald. Auch auf VdK-Kreisebene wirkt Schmidt 
als Kassier. Zudem leitet er seit Jahresbeginn 2022 beim Kreis-
verband Lahr die Geschäftsstelle. Und Oliver Schmidt fungiert als 
Stellvertreter des Kreisvorsitzenden Roland Hailer. 
  
BAGSO-Broschüre über Impfungen für Ältere 
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen 
(BAGSO), ein Zusammenschluss von mehr als 120 Vereinen und 
Verbänden, die sich für die Belange Älterer einsetzen, darunter 
auch der Sozialverband VdK, gibt eine Impfbroschüre speziell für 
Ältere heraus. Der Ratgeber „Impfen als Vorsorge für ein gesun-
des Älterwerden“ informiert umfassend und verständlich über 
Impfungen, die für Erwachsene ab 60 Jahren in Frage kommen 
können. Die Broschüre liegt jetzt in Neuauflage vor. Neben der 
deutschsprachigen Ausgabe kann sie auch in vier weiteren Ver-
sionen jeweils gratis bestellt werden, in englisch - deutsch, tür-
kisch - deutsch, russisch - deutsch und in ukrainisch - deutsch. 
Die Informationen basieren auf den Empfehlungen des Robert 
Koch Instituts (RKI) und der Unabhängigen Ständigen Impfkom-
mission (STIKO). Zu bestellen ist der Ratgeber unter www.bagso.de 
(Rubrik Publikationen/Ratgeber). Dort steht er auch zum Down-
load bereit. Eine telefonische Bestellung ist ebenfalls möglich: 
(0228) 5552 5550. 
  

VdK engagierte sich bei Kinderferienprogrammen 
Immer häufiger bietet der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg für Schulkinder während der großen Ferien Programme mit 
Spiel, Spaß und Information an. Ein Kinderferienprogramm gibt 
es häufig beim Ortsverband Angelbachtal. Dort war im Sommer 
2022 wieder ein „Waldarbeitereinsatz“. Die acht mitwirkenden 
Kinder bekamen von dem Bezirks- und Revierförster interessante 
Einblicke in das Geschehen im Wald. Und ausgestattet mit Hel-
men, Handschuhen und echten Werkzeugen durften die Schü-
ler unter der fachlichen Anleitung des Försters kleine Aufgaben 
ausführen. Nicht in den Wald, sondern zur Mettermühle ging es 
beim Programm des VdK Hessigheim-Ottmarsheim-Mundels-
heim. Hier konnten die sechs mitwirkenden Kinder das größte 
Mühlrad im Südwesten, das noch in Betrieb ist, bestaunen und 
Informationen vom Mahlen des Korns bis zu den verschiedenen 
Mehlsorten erhalten. Nach der Mühlenbesichtigung sorgten Alpa-
kas, Gänse sowie ein Abenteuerspielplatz für weitere Highlights. 
Auch die Ortsverbände Gundelsheim-Offenau und Bad Saulgau 
engagierten sich im Sommer bei der Ferienbetreuung. In Gun-
delsheim drehte sich alles um das Basteln von kleinen „Wasser-
welten“ in Gläsern. In Bad Saulgau galt es, 90 Steine kunstvoll zu 
bemalen. Sie wurden später von einer Jury unter Beteiligung der 
Bürgermeisterin prämiert. Und sie werden öffentlich ausgestellt. 
  
Eine würdige Toilette ist ein Menschenrecht! 
Das Neun-Euro-Ticket sorgte dafür, dass mehr Leute als sonst 
spontane Touren unternahmen. Spontane Ausflüge kommen für 
viele Menschen mit Behinderung nicht in Frage. Denn, gerade bei 
schweren Mobilitätsbeeinträchtigungen muss man gut planen, 
um nicht gleich an baulichen und sonstigen Hürden zu scheitern. 
Besonders kritisch wird es für erwachsene, mehrfachbehinderte 
Menschen, die Windeln tragen. Wo soll unterwegs ein Windel-
wechsel erfolgen - auf dem Boden einer öffentlichen Toilette, auf 
der Wiese hinter einem Busch oder auf der Autorückbank? Alles 
ist menschenunwürdig, doch es kommt vor. Realität ist auch, 
dass Betroffene vielfach lieber ihre Teilhabe am öffentlichen Leben 
stark einschränken, um solch unangenehme Situationen zu ver-
meiden. Dies ist ebenfalls nicht tragbar und im Widerspruch zur 
UN-Behindertenrechtskonvention. Diese Menschen sind dringend 
auf eine „Toilette für alle“ angewiesen. Da gibt es einen Lifter für 
Erwachsene, eine Pflegeliege, einen luftdichten Windeleimer und 
genug Bewegungsfläche für Rollstuhl und Hilfsperson. Erst in 
2016 ist in Stuttgart die erste Toilette dieser Art geschaffen wor-
den. Mittlerweile sind im gesamten Südwesten 80 entstanden. 
Nicht gerade viel für ein Land mit 957 415 anerkannten Schwer-
behinderten. Umso mehr begrüßt der Sozialverband VdK, dass 
Baden-Württemberg als einziges Bundesland die Ausstattung 
geeigneter Räume als Toilette für alle fördert. Rund 200 000 Euro 
stehen bereit. Die gilt es abzurufen. 
  
Regelmäßige VdK-Patienten-Podcasts 
Schon seit zwei Jahren gibt es beim VdK-Landesverband die Pod-
cast-Reihe „Reingehört beim Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg - Was Patientinnen und Patienten wirklich interessiert“. 
Dieses Format einer quasi abonnierbaren Radiosendung mit 
VdK-Patiententhemen erfreut sich zunehmender Beliebtheit. 
Alle 14 Tage, immer mittwochs, erfolgt eine neue Audiofolge 
mit aktuellen Beiträgen der VdK-Patienten- und Wohnberatung 
Baden-Württemberg. Die Dauer beträgt jeweils rund 20 Minuten. 
Ende Oktober 2022 kommt der Podcast „Mit Demenz ins Kran-
kenhaus“, eine sehr aktuelle Thematik, auch aufgrund des demo-
grafischen Wandels. Neben diesem neuen Podcast sprechen 
die drei VdK-Patientenberaterinnen Monika Müller, Zeljka Pinta-
ric und Greta Schuler auch viele weitere relevante Themen aus 
ihrer langjährigen Beratungspraxis an. Die neuen Podcasts und 
die bisher schon erfolgten, kann man über die VdK-Homepage 
www.vdk-bawue.de (Rubrik Angebote/Podcast) aufrufen. Abon-
nierbar ist der Podcast des Sozialverbands VdK Baden-Württem-
berg über die bekannten Streaminganbieter. 
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Auch 2023 barrierefreie VdK-Reisen 
Auch im Jahr 2023 bieten „VdK Reisen“, das VdK-eigene Rei-
sebüro in Stuttgart, und sein Partner „Müller Reisen“ aus Bösin-
gen, zwei behindertengerechte Busreisen mit viel barrierefreiem 
Angebot vor Ort an. Ende Mai 2023 geht es für sieben Tage an 
den Ossiacher See im südlichsten Bundesland von Österreich. 
Dort erwartet die Reisegruppe ein interessantes Programm unter 
anderem mit einer Kärnten-Rundfahrt, einer Fahrt nach Villach 
und einer Schiffsfahrt von Velden nach Klagenfurt samt Besichti-
gung der Hauptstadt von Kärnten. Im Frühherbst 2023 gibt es eine 
sechstägige Thüringenreise. Da sind unter anderem Stadtführun-
gen in Erfurt und Eisenach, eine Führung durch den Japanischen 
Garten in Bad Langensalza und ein Abstecher zum Baumkronen-
pfad in Hainich vorgesehen. Beide barrierefreien Reisen eignen 
sich für Menschen mit und ohne Handicap, mit und ohne (E)-Roll-
stuhl, VdK-Mitglieder wie Nichtmitglieder. 
Kontakt: „VdK Reisen“, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Tele-
fon (0711) 619 56-82 oder -85 www.vdk-reisen.de .

 

Auswärtige Vereine

Flohmarkt des Partnerschaftsverein Berkheim e.V. 
Bereits zum 27. Mal veranstaltet der Partnerschaftsverein Berk-
heim e.V. am Samstag, den 5. November 2022, von 08:00 - 16:00 
Uhr seinen Flohmarkt in der Turnhalle in Berkheim. Die Tischge-
bühr beträgt 7,00 € pro Tisch, die Tische werden gestellt. Der 
Erlös des Flohmarkts wird für die deutsch-französischen Begeg-
nungen verwendet. Anmeldungen sind ab sofort möglich bei Ing-
rid Schäfer, Tel. 07354 545 9851. 

Kneippverein Ochsenhausen e.V.  
Der Kneippverein Ochsenhausen e.V. bietet in Kooperation mit 
der ReWiG Allgäu eG die „CONTACTIMPROVISATION“ an. 
CONTACTIMPROVISATION IM GEWÄCHSHAUS „Eine unge-
wöhnliche Verbindung“ 
Getanzt wird an einem ganz besonderen Ort, nämlich in einem 
großen Gewächshaus auf einem Platz in der Mitte zwischen Salat, 
Blumen und Gemüse. Bei Contactimprovisation gibt es eine Anlei-
tung, aber in der individuellen Umsetzung ist jede Person völlig frei. 
Elemente werden sein, den Raum wahrzunehmen, Kontaktpunkte 
zu finden, Führen und Folgen, aus der Mitte weiten und verdich-
ten, Fallen im Raum, aufsteigende und absteigende Kräfte, Skulp-
turen stellen, bewegen und stoppen. Es geht dabei ums forschen, 
Präsent sein und ums Improvisieren. Im Vordergrund steht dabei, 
sich an der Bewegung zu erfreuen. 
Der erste Teil wird Anleitung sein und der zweite Teil dann das Erfor-
schen im freien Tanz. Rosa Maria Reuther leitet die Contactimpro-
visation an. Sie ist von dieser Tanzform seit 2001 begeistert und 
freut sich, wenn der Funke auf die Teilnehmenden überspringt. 
Termin: 
Insgesamt 3 Termine - montags 14-tägig: 10.10./ 24.10. und 
7.11.22, jeweils von 15 - 17 Uhr 
Wertschätzung: 75 Euro für alle drei Termine / für ReWiG-Mitglie-
der 30 Euro plus 30 Realo. 
Am besten gleich anmelden bei Rosa Maria Reuther, Telefon 
0174 6637563 
Https://Rosa-Maria-Waldbaden.de 
Vorherige Anmeldung erforderlich! 
ReWiG Allgäu eG in Kooperation mit dem Kneipp Verein Och-
senhausen e.V. 
Am Schafstadl 6 | 86874 Zaisertshofen | Tel. 08268 908 164 
www.rewig-allgaeu.de und www.g-öko-land.de 

Der Kneippverein Ochsenhausen e.V. bietet eine Informationsver-
anstaltung zum Thema Mobilfunk/5G und den Gesundheitsbe-
lastungen dadurch an am Freitag 21. Oktober 2022, um 19 Uhr 
Gasthaus Adler in Ochsenhausen mit dem Arzt Thomas Thraen 
von der Bürgerinitiative „Brennpunkt 5G Ulm“. 

Auf der Homepage: https://www.5g-ulm.de/ wird von der Bürge-
rinitiative Aufklärung zum Thema Mobilfunk/5G betrieben. 
Die generelle Ahnungslosigkeit der Bevölkerung hinsichtlich der 
massiven Gesundheitsgefahren durch Funkwellen steht im kras-
sen Gegensatz zu den besorgniserregenden Ergebnissen der 
freien Wissenschaft, die unabhängig von Industrie-Lobby forscht. 
Auch die Medien wie z. B. die „Apothekerzeitung“ oder „Stiftung 
Warentest“ verharmlosen die Belastung durch Handys. 
Die viel zu hoch gesetzten gültigen Grenzwerte, von der Indus-
trie vorgeschlagen, von der Regierung durchgewunken, schüt-
zen uns Bürger nicht. Sie schützen ausschließlich die Interessen 
der Mobilfunk-Industrie. 
Der Ausbau der Mobilfunkinfrastruktur mit der 5G-Technologie 
darf nicht ohne Prüfung der Gesundheitsverträglichkeit und ohne 
Technikfolgenabschätzung erfolgen. 
Zu diesen und vielen anderen Aspekten , insbesondere auch den 
gesundheitlichen Auswirkungen informiert der Referent an die-
sem Abend. Mit nur wenigen Handgriffen können Sie sich ca. 75 % 
der Strahlenbelastung ersparen. Herr Thraen zeigt Ihnen, wie das 
geht. Versprochen! 
Die Kontaktdaten sind wie folgt: 
Thomas Thraen (Begründer der B.I. und aktueller Sprecher) 
Elbingerstr. 6, 89231 Neu-Ulm 
E-Mail: brennpunkt-5g-region-ulm@posteo.de 
Corona-Info (Info vom 24.08.2022):  
Zur Maskenpflicht-Befreiung in Innenräumen könne auch der 
Nachweis einer frischen Impfung/Genesung kommen.

Der nächste Hildegard von Bingen Treff ist am 14.10.2022 
Wann: 14.10.22, 19.00 Uhr 
Wo: Klostercafe Ochsenhausen, Schloßbezirk 19/1, Ochsen-
hausen 
Eintritt: 7,00 Euro 
Thema: „Wenn die Seele mit uns spricht“  
Erfahren Sie in diesem Vortrag etwas über die heilenden Kräfte 
Ihrer Seele, denn die Gesundheit besteht aus einem Gleichge-
wicht unserer seelischen und körperlichen Bedürfnisse. 
Viele unserer Erkrankungen haben ihren Ursprung in unserer 
Seele, die sich über den Körper ausdrücken. 
Hildegards Visionen geben uns Antworten auf unsere Frage nach 
dem Sinn des Lebens. 
Anmeldungen erbeten unter:  07352/9479161 oder Mob.: 0160 
766 38 65 
Bei Fragen oder auch bei einer Interesse, auch an einer Mitglied-
schaft im Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
Diplom-Volkswirt 
Lerchenstraße 7 
88416 Ochsenhausen 
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com 
Stellvertretender Vorstand im BUND - Regionalvorstand (Donau/Iller) 
Stellvertretender Vorstand im BUND - Kreisvorstand (Biberach) 
Mitglied im LEV-Vorstand (Biberach) 
Mitglied im LNV Arbeitskreis Biberach 

Deutscher Alpenverein  
Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal 
Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 13.10.22 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen 
Samstag 15. oder Sonntag, 16. Oktober 2022 
Wanderung leicht 
Altdorfer Wald 
Blockhäusle-Raunberg-Dürrer Bichl-Blender-Wegschei-
del-Eschach-Blockhäusle. 
Gehzeit ca. 4 - 5 Std., 300 Hm (auf und ab) 
Leitung: Jörg Waibel 
Tel. 07565/9426859 
ACHTUNG!!! Bitte anmelden!!! 
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Alpenrosenabend im Berghaus Wäldele 12. bis 13. Novem-
ber 2022 
Anmeldung bis 30.10.2022 bei 
Anneliese Notz, Tel. 07354/ 1520 oder Sylvia Klang, 
Tel. 07354/ 934540 
Vielen Dank 
1. Vorsitzender Tobias Brixle 
 
Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Zur Tageswanderung: Auf die Alb ins Laucherttal am 
23.10.2022, laden wir alle, die gern Wandern, herzlich ein. 
Wir treffen uns auf dem Parkplatz beim Edekamarkt in Rot. 
Abfahrt mit dem Omnibus ist um 09.00 Uhr nach Veringenstadt 
an der Lauchert. 
Veringenstadt liegt im malerischen Laucherttal inmitten einer herr-
lichen Landschaft der  Schwäbischen Alb. Zwischen schroffen 
Felswänden und ausgedehnten 
Wiesen schlängelt sich die Lauchert in zahllosen Schleifen durch 
das Tal. Es erwartet uns eine herbstlich bunte Vielfalt. 
Ein richtiges Abenteuer erwartet uns auf dem Höhlenrundweg in 
Veringenstadt und auf dem Burgweg zum Aussichtspunkt Burg-
ruine. Danach wandern wir immer am Fluss entlang nach Verin-
gendorf und Jungnau. 
Bitte ein Vesper und Getränke mitnehmen. 
Schlusseinkehr ist im Gasthaus zum Löwen in Oggelshausen. 
Der Fahrpreis für Nichtmitglieder 20,00 €. 
Die Wanderführer: Siegfried Borner und Rudolf Bader 
Anmeldung bis 20.10.2022 Sary, Tel: 08395-1386 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Die Gruppe Erolzheim und der Verband Katholisches Landvolk 
(VKL) lädt seine Mitglieder und alle Interessierten herzlich ein zu 
einer Vortragsveranstaltung im Kreis Biberach mit Andrea und 
Alfred Mayer aus Kaufering zum Thema: 
„Nichts gsait isch gnug gschwätzt“ 
Sie findet am Freitag, 21. Oktober 2022 um 20 Uhr im katholi-
schen Gemeindehaus in Erolzheim statt. 
Ist etwas dran an der Wortkargheit und dem Redebedürfnis von 
Mann und Frau? Was sind die Gründe für das scheinbare Schwei-
gen der Männer? Wann ist Reden Silber und wann Schweigen 
Gold? 
In einem lebensnahen und humorvollen Vortrag soll den wesentli-
chen Fragen zum hilfreichen Reden und Schweigen in Beziehun-
gen nachgegangen werden. 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten! 

Landvolkforum „Wertschätzung im Umgang miteinander“ 
Die Gruppe Eberhardzell und der Verband Katholisches Landvolk 
laden am Sonntag, den 23. 
Oktober herzlich zum Gottesdienst um 8:45 Uhr in die St. Ottilia 
Kirche und zum anschließenden Vortrag in die Turn- u. Festhalle in 
88436 Eberhardzell-Mühlhausen ein. Es spricht Michael Wehinger, 
Leiter der Landwirtschaftlichen Familienberatung, zum Thema: 
„Wertschätzung im Umgang miteinander“. 
Unternehmerfamilien stehen unter permanentem Anpassungs-
druck, der das familiäre Leben auch negativ beeinflussen kann. 
Generations- und Paarkonflikte sind die häufigsten Gründe für 
die Kontaktaufnahme mit der Landwirtschaftlichen Familienbe-
ratung. Mangel an gegenseitiger Wertschätzung und Blockaden 
in der Kommunikation sind häufige Ursachen bzw. Folgen von 
Konfliktsituationen.
Werden diese aufgebrochen, kann das neue Wege im Miteinan-
der ermöglichen. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 
Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. Unter Einhaltung 
der aktuellen Corona-Vorschriften.

Kath. Erwachsenenbildung  
Dekante Biberach und Saulgau e.V. 
Die Kath. Erwachsenenbildung der Dekanate Biberach und 
Saulgau lädt zu einem Atemkurs nach Biberach ins Alfons-Auer-
Haus, Kolpingstr. 43 ein. 
Die Atempädagogik ist eine sanfte und wirkungsvolle Methode, 
um die Atemorgane zu pflegen. Belastungen und ungünstige 
Gewohnheiten im Alltag rufen Verspannungen, Unbehagen und 
unfreien Atem hervor. Atempädagogik fördert den freien Fluss das 
Atems durch sanfte Bewegungen. Er ist sowohl Kraftquelle als 
auch Basis für Gesundheit, Ruhe und Gelassenheit. 
Der Kurs umfasst drei Nachmittage jeweils von 15 bis 16.30 Uhr. 
Die Termine sind Donnerstag, 10., 17. November und 1. Dezember. 
Referentin ist Renate Graf, Laupheim, Logopädin und Atemthe-
rapeutin. 
Die Kursgebühr beträgt 30 Euro. 
Anmeldung bis 24. Oktober an Kath. Erwachsenenbildung 
Tel.07371/93590 oder E-Mail info@keb-bc-slg.de 

Kreis- und Stadtjugendring feiern Doppel-Jubiläum 
Ehemalige Delegierte und Historisches gesucht 
Der Kreisjugendring Biberach feiert dieses Jahr sein 75-jähriges 
Jubiläum, der Stadtjugendring Biberach sein 70-jähriges. Anläss-
lich dessen suchen beide Dachverbände ehemalige Delegierte, 
die in den vergangenen 75 Jahren bei Kreis- oder Stadtjugen-
dring aktiv waren. Sei es im Vorstand, sei es als einfache Ents-
andte des eigenen Vereins. Diese Personen werden dann, neben 
den jetzt aktiven Delegierten, zu einem Festabend am 2. Dezem-
ber in Biberach eingeladen. 
Die Ehemaligen aus den alten Unterlagen herauszufinden ist fast 
unmöglich, da Unterlagen fehlen oder die Adressen schon lang 
nicht mehr stimmen. Deshalb bitten beide Dachverbände, dass 
sich diese Personen doch melden mögen. 
Ebenso suchen beide Verbände noch dringend Historisches aus 
über sieben Jahrzenten Dachverbandsarbeit in Stadt und Land-
kreis Biberach. Wer hier etwas auf seinem Dachboden oder in 
seinen Schubladen findet, ist ebenso aufgerufen, diese Unterla-
gen zur Verfügung zu stellen. 
Melden kann man sich gern beim Kreisjugendring unter der Tele-
fonnummer 07351 34 70 746 oder per E-Mail unter i
nfo@kjr-biberach.de 
  
„Lightpainting“ Digitaler Workshop für Kinder- und Jugend-
gruppen 
Der digitale Workshop „Lightpainting“ des Kreisjugendrings und 
Kreisjugendreferates Biberach findet am Donnerstag, 3. Novem-
ber von 17 bis 21 Uhr statt. Teilnehmen können Kindergruppen 
ab 8 Jahren und Jugendliche, die sich über einen Verein oder 
privat organisieren. In dem Workshop lernen die Gruppen von 
Medienpädagogin Nora Bünger mit Licht zu malen und erhal-
ten viele Ideen und Tipps für tolle Bilder. So entstehen spaßige 
Quatsch-Fotos, tolle Porträtaufnahmen oder Motive für Grußkar-
ten an Freunde oder Verwandte. Weitere Informationen finden sich 
unter www.kjr-biberach.de 
Eine Anmeldung ist bis 20. Oktober über info@kjr-biberach.de 
möglich. 
 
Förderverein für berufliche Fortbildung an den 
beruflichen Schulen im Landkreis Biberach e.V. 
Neues Kursangebot beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den 
beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfol-
genden Kursen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
• 50 + und Angst vor dem Computer 
ab Dienstag, 25.10.2022 (3 x dienstags) von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
Kosten: 50 € 
• Cajon Workshop für Anfänger 
ab Dienstag, 08.11.2022 (6 x dienstags) von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
Kosten: 66 € - bitte Cajon mitbringen 
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• Schweißen und Metallgestaltung  
ab Dienstag, 08.11.2022 ( 4 x dienstags) von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Kosten: 120 € 
• Kindertöpferkurs zur Weihnachtszeit 
am Mittwoch, 09.11.2022 von 15:00 Uhr bis 17:15 Uhr 
Kosten: 25 € (inkl. Materialkosten) 
• Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen 
am Donnerstag, 10.11.2022, Freitag, 11.11.2022 und Donners-
tag, 24.11.2022 
von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr 
 Kosten: 65 € (inkl. Materialkosten) 
• Kinderbackkurs ab 7 Jahren: Weihnachtsgebäck zur 
Adventszeit 
am Freitag, 25.11.2022 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Kosten: 15 € (inkl. Materialkosten) 
  
Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
• MS Office Word 2019 - Schriftliche Kommunikation 
ab Mittwoch, 09.11.2022 ( 5 x mittwochs) von 17:00 Uhr bis 
18:30 Uhr 
Kosten: 66 € (inkl. Arbeitsblätter) 
  
Die Inhalte der Kurse, und Anmeldung für die Kurse finden 
Sie auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de oder bei 
der Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule 
im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223 
, yvonne.richter@biberach.de 
 
Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
Zum 01.01.2023 verändert sich das Betreuungsrecht in wesent-
lichen Teilen. Für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer 
gibt es deshalb am Dienstag, 25. Oktober 2022, um 18 Uhr 
im Bank-Colleg, Bismarckring 57 - 61 in Biberach eine Fortbil-
dungsveranstaltung. Der Betreuungsverein Biberach e.V. und die 
Betreuungsbehörde am Landratsamt Biberach informieren über die 
Veränderungen. Die Veranstaltung wird „hybrid“ angeboten, d.h. 
Sie können gerne vor Ort mit dabei sein, oder sich über Ihren PC 
zuschalten. Bitte melden Sie sichbis 20. Oktober 2022 an unter 
Telefon 07351-17869 oder E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de. 
Sie erhalten dann weitere Informationen.

bela e.V. – Betreutes Wohnen in Familien 
Betreutes Wohnen in Familien - eine Herzensangelegenheit 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) ermöglicht Menschen mit 
einer psychiatrischen Erkrankung ein gutes Leben in einem siche-
ren Rahmen. Frau W. leidet unter beginnender Demenz. Herr S. 
ist alkoholgeschädigt. Frau M. hat eine Schizophrenie. Herr B. hat 
depressive Phasen. Diese Menschen benötigen individuelle Hilfe 
und Normalität im Alltag. Dies wird ihnen bei einer Gastfamilie - 
zusammen mit der Unterstützung eines Fachdienstes - angebo-
ten und organisiert. Betroffene haben so die Möglichkeit, in einer 
lebendigen Gemeinschaft zu wohnen und versorgt zu werden. 
Wenn Sie als Gastfamilie, ein Zimmer im familiären Umfeld anbie-
ten möchten, ist die Hauptsache, dass „die Chemie stimmt“. Zeit 
miteinander verbringen, im Alltag klarkommen, tagsüber in einer 
Werkstatt für Menschen mit Behinderung arbeiten und zuhause 
kleinere Tätigkeiten übernehmen. Dies alles kann gelingen - weil 
der Fachdienst unterstützt, berät und hilft. Alle Gastfamilien erhal-
ten eine steuerfreie Aufwandsentschädigung, sowohl für Unter-
kunft und Verpflegung, als auch eine Betreuungspauschale, die 
in der Regel die Landratsämter tragen. 
Möchten Sie als Familie, Paar oder Einzelperson Gastfamilie 
werden? 
Oder haben Sie selbst als Betroffene Interesse an diesem Angebot? 
Dann rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-Mail. Wir 
freuen uns darauf. 
Tel.: 07351 3741805 
E-Mail: bwf@bela-ev.com 
bela e.V., Betreutes Wohnen in Familien Berliner Platz 5, 
88400 Biberach 
www.bela-ev.com 
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Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena

Neue Jugendbücher und Neue Filme 
Hoover, Colleen: Summer of hearts & 
souls (2022/335) 
(Nie hätte Beyah gedacht, dass ausge-

rechnet Samson, der superreiche, attraktive Nachbar ihrer neuen 
Stieffamilie, ähnliche Abgründe in sich trägt wie sie selbst.) 

__________________________________________
TIPP 
Kolbe, Karolin: Playlist  (2022/260) 
(Ein Klick und dein Leben ändert sich!) 
__________________________________________

Oram, Kelly: 
Das Avery Shaw Experiment  (2022/261) 
(Avery Shaw ist schon ewig in ihren besten 
Freund Aiden verliebt. Doch als sie ihm endlich ihre Gefühle 
gestehen will, läuft es ganz und gar nicht nach Plan.) 

Wekwerth, Rainer: Ghost Walker  (2022/262) 
(Ein gefährlicher Auftrag - in einer anderen Welt. Jonas ist eine 
Legende. Zwar nicht bei sich zuhause und auch sonst nicht in 
der realen Welt, aber in virtuellen Gefilden.) 
  
HILFE, ICH HABE MEINE FREUNDE GESCHRUMPFT  
(2022/268) 
(Im dritten Teil der Kinderfilm-Fantasy-Reihe geht es ums erste 
Verliebtsein, Eifersucht und Freundschaft, dumme Fehler und die 
Kraft der Fantasie. Sehenswert ab 10 Jahre; 98 Min) 
  
BELFAST (2022/290) 
(Autobiografisch inspirierter Film von Kenneth Branagh über eine 
Kindheit in Belfast im Jahr 1969, als der Bürgerkrieg zwischen 
Protestanten und Katholiken wieder aufflammte. Sehenswert ab 
12 Jahre; 99 Min) 
  
LICORICE PIZZA  (2022/269) 
(Grandioser Liebesfilm, in dem ein Schüler aus der High School 
und eine zehn Jahre ältere Fotografin in Los Angeles das Mit- 
und Nebeneinander unterschiedlicher Vorstellungen erproben. 
Sehenswert ab 14 J. 134 Min.) 
  
THE CARD COUNTER  (2022/350) 
(Ein traumatisierter US-Veteran tourt als Kartenspieler durch die 
Casinos, bis sein kontrolliertes Leben durch mehrere Begeg-
nungen aus der Bahn gerät. Sehenswert ab 16 Jahre; 109 Min.) 

________________________________________________________

Einladung zum Aktionstag 
der Roter Bücherei 
Sonntag, 30. Oktober 2022 
Von 14 - 17 Uhr in der Ökonomieanlage 
Wir verwöhnen Sie mit Kaffee, Kuchen, 
Waffeln und Getränken Außerdem gibt es 
eine Buch-Verkaufsausstellung, Kinder-
kino und Basteln für Klein und Groß 
Unsere Ausstellung ist anzusehen bis ein-
schl. Freitag, 11. November. 
Mit jeder Buchbestellung unterstützen Sie 
Ihre Bücherei. 

________________________________________________________
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Tipp unserer Mitarbeiter 
Die Karte meiner Träume 
Ein hochbegabter zehnjähriger 
Junge, der in Montana auf einer 
Farm lebt, schlägt sich auf eigene Faust 
quer durch die halbe USA bis nach Washington D.C. durch, weil 
er dort mit dem Wissenschaftspreis des Smithsonian Instituts 
ausgezeichnet werden soll. Sehenswert ab 10 Jahren. 
________________________________________________________
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 
  
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de
________________________________________________________

Impfstützpunkt Erolzheim  
(DRK-Bereitschaft, Schillerstraße 2) 
An folgenden Terminen werden Erst-, Zweit- und Boosterimpfun-
gen ohne vorherige Terminvereinbarung durchgeführt: 
Freitag, 28.10.2022, 17 - 19 Uhr 
Das Mobile Impfteam wird mit allen in Deutschland zugelasse-
nen Impfstoffen für die Grundimmunisierung ab dem 5. Lebens-
jahr und die Auffrischimpfung (Booster) ab dem 12. Lebensjahr, 
auch mit den neuen Omikron Impfstoffen BA. 1 und BA. 4-5, zur 
Verfügung stehen. 
Um die Wartezeiten vor dem Impfstützpunkt so kurz wie mög-
lich zu halten, bitten wir Sie, den Anamnesebogen und das Auf-
klärungsblatt bereits vorab herunterzuladen, auszufüllen und 
mitzubringen. Außerdem sollten der Personalausweis und der 
Impfpass mitgebracht werden. Ein überdachter Wartebereich 
ist vorhanden. 
Die Formulare können auch auf der Homepage der Gemeinde 
Erolzheim (Rathaus | Verwaltung | Impfstützpunkt) herunterge-
laden werden. 
Anamnesebogen: 
(https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materialien/ 
Downloads-COVID-19/Einwilligung-de.pdf?__blob=publication-
File) 
Aufklärungsblatt: 
(https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materialien/ 
Downloads-COVID-19/Aufklaerungsbogen-de.pdf?__blob=pu-
blicationFile) 
Darüber hinaus bietet das DRK an diesen Terminen Corona-An-
tikörpertests an. Innerhalb von 15 Minuten kann die Konzentra-
tion an Antikörpern mittels weniger Bluttropfen (Entnahme an 
einem Finger) bestimmt werden. Je nach Titer-Wert kann eine 
Impfung empfehlenswert sein. Der Antikörpertest kostet 20 Euro 
pro Person. 
Parkmöglichkeiten befinden sich: 
• an der DRK-Bereitschaft (Schillerstraße 2) und 
• am Parkplatz der Sporthalle an der Schillerstraße  
 (ca. 200 m von DRK-Bereitschaft entfernt). 
Vielen Dank! 

KÖB und Kulturausschuss Gemeinde Erolzheim
Weinlesung 
„Literatur, Wein & Musik aus Österreich“ 
Die kath. öffentliche Bücherei Erolzheim veranstaltet eine Wein-
lesung am 14.10.2022 um 19:00 Uhr im kath. Gemeindehaus  
in Erolzheim und lädt Sie ganz herzlich dazu ein. 
Die Damen der KöB stellen Bücher österreichischer Autoren vor. 
Dazu verkosten wir verschiedene Weine, begleitet von stimmungs-
voller Musik. 

Der Eintritt kostet im Vorverkauf 12,00 € inkl. Weinverkostung, an 
der Abendkasse 13,00 €. 
Karten sind im Rathaus Erolzheim, Bürgerbüro zu den Öffnungs-
zeiten sowie Restkarten an der Abendkasse (ohne Gewähr) erhält-
lich. Der Vorverkauf endet am Donnerstag vor der Veranstaltung 
um 18:00 Uhr. Eine Reservierung der Karten ist nur bei einer Vor-
abüberweisung möglich!

Herbstbasar 2022 in Dettingen 
Am Samstag, den 22. Oktober 2022 findet in der Festhalle in Det-
tingen (Iller) von 13 - 15 Uhr der alljährliche Herbstbasar statt. 
Verkauft wird alles rund ums Kind: 
Saubere Kinderbekleidung, gut erhaltene Funktionswäsche, 
Sportbekleidung, Schuhe, Spielsachen, Fahrräder, Kinderwa-
gen ... (keine Unterwäsche und Strumpfhosen, VHS-Videokas-
setten, Kuscheltiere) 
Warenannahme ist am Freitag, den 21. Oktober 2022,
von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Rückgabe/Abrechnung erfolgt am Samstag, den 22. Oktober 
2022, von 18.30 bis 19.00 Uhr 
Anmeldung bitte per E-Mail basar@gs-dettingen.de 
oder telefonisch / per WhatsApp unter 0157/34268787 
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der Grund-
schule 
unter www.gs-dettingen.de 
Während des Basars verkaufen wir Kuchen zum Mitnehmen. 
Aus Platzgründen bitten wir Sie, keine Kinderwagen mit in die 
Halle zu nehmen. 
Auf Ihr Kommen freut sich 
Basarteam und Elternbeirat der Grundschule Dettingen (Iller)
 
Kloster Bonlanden 
Beten ... verändert die Welt 
„Gebete verändern die Menschen. Und die Menschen verändern 
die Welt.“(Albert Schweitzer) 
In diesem Vertrauen laden wir Sie ein zum Friedensgebet für die 
Menschen in Angst und Not in der Ukraine. 
Jeden Dienstag zwischen 19.00 und 20.00 Uhr geben wir die 
Möglichkeit der eucharistischen Anbetung in Stille mit Gebets-
anregung in unserer Klosterkirche. 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit! 
  
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags 
geöffnet, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, 
Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmä-
ßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Aufgrund der aktuel-
len Coronalage finden die Treffen nur per Videokonferenz statt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur telefonisch oder per Video. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der Gemeinde Erolz-
heim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41

AOK Ulm-Biberach  
Die Gesundheitskasse. 
Schlafapnoe: Wenn Schnarchen zum Gesundheitsrisiko wird 
Stark steigende Zahlen im Landkreis Biberach 
Schlaf ist wichtig, das ist bekannt. Rund 13 von 100 Männern und 
sieben von 100 Frauen im Alter von über 40 Jahren leiden jedoch 
an einer obstruktiven Schlafapnoe - nächtlichen Atemaussetzern, 
die die Schlafqualität immens beeinflussen. Dadurch kann die 
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Lebensqualität deutlich beeinträchtigt werden. Langfristig steigt 
auch das Risiko für andere Erkrankungen. 
Die Zahl von Patientinnen und Patienten, die unter einer Schlafap-
noe leiden, wächst stetig: Im Landkreis Biberach hat der Anteil der 
Betroffenen seit 2017 durchschnittlich um 7,1 Prozent pro Jahr 
zugenommen. Im vergangenen Jahr waren dort 3.058 AOK-Ver-
sicherte wegen einer Schlafapnoe in medizinischer Behandlung 
- 977 Frauen und 2.081 Männer. Im Vergleich: 2020 waren noch 
2.806 Versicherte betroffen, 2017 waren es 2.122 Versicherte. 
Wenn die Muskulatur in den oberen Atemwegen im Schlaf 
erschlafft, verengt sich der Rachenraum oder blockiert sogar 
komplett. Es kommt deshalb zu lauten Schnarchgeräuschen und 
zu Atemaussetzern. „In der Folge wird der Körper nicht mit ausrei-
chend Sauerstoff versorgt und es sammelt sich Kohlendioxid an“, 
erklärt Dr. Alexandra Isaksson, Ärztin bei der AOK Baden-Würt-
temberg. „Auch Blutdruck und Puls sinken, was dazu führt, dass 
das Atemzentrum im Gehirn alarmiert wird. Die Betroffenen wer-
den kurz wach und holen tief Luft - in der Regel, ohne es zu mer-
ken.“ Insgesamt wird der Schlaf jedoch so nachhaltig gestört, 
dass er als wenig erholsam empfunden wird und sich die Betrof-
fenen tagsüber schläfrig und schlapp fühlen. 
„Menschen mit Schlafapnoe fühlen sich jedoch nicht nur stän-
dig müde; sie haben auch ein erhöhtes Risiko, an Bluthochdruck 
oder anderen Herz-Kreislauf-Erkrankungen sowie an Depressio-
nen zu erkranken“, so die Ärztin. „Außerdem besteht ein erhöh-
tes Risiko für einen Herzinfarkt, Herzrhythmusstörungen oder 
einen Schlaganfall.“ 
Ein Schlafapnoe-Syndrom lässt sich mit verschiedenen Metho-
den behandeln. Welche am besten geeignet ist, hängt vom Ein-
zelfall ab. Bei einer leichten obstruktiven Schlafapnoe können 
schon einfache Maßnahmen dazu beitragen, die Zahl der Ate-
maussetzer zu verringern: Bei bestehendem Übergewicht kann 
eine Gewichtsabnahme um 20 Prozent die Atemaussetzer bereits 
um 50 Prozent verringern. Auch das Meiden schwerer Mahlzei-
ten am Abend sowie der Verzicht auf Alkohol und Tabak sind hilf-
reich. Empfohlen wird zudem, in Seitenlage statt auf dem Rücken 
zu schlafen. Stellt der Hals-Nasen-Ohren-Arzt fest, dass Polypen 
oder Rachenmandeln die Atemwege verengen, können diese ent-
fernt werden. 
Abhängig von der Schwere der Schlafapnoe, bestehenden Beein-
trächtigungen und Begleiterkrankungen wird Betroffenen das 
Tragen einer speziellen Atemmaske empfohlen. „Bei der soge-
nannten CPAP-Therapie wird nachts während des Schlafs eine 
Atemmaske getragen, die Luft in die Nase und den Mund bläst. 
Das hält die oberen Atemwege frei und verringert somit Atem-
aussetzer“, so Dr. Isaksson. Ziel der Therapie ist es, die Anzahl 
der Atemaussetzer zu senken, ihre Dauer zu verkürzen und damit 
vorhandene Beschwerden, wie eine starke Tagesmüdigkeit oder 
Konzentrationsstörungen zu lindern. Auch das kardiovaskuläre 
Risiko kann gesenkt sowie ein schwer einstellbarer Bluthoch-
druck besser behandelt werden. 
Betroffene mit einem obstruktiven Schlafapnoe-Syndrom wer-
den häufig von Lungen-Fachärzten (Pneumologen) behandelt - 
insbesondere, wenn sie eine Therapie mit Atemmaske verordnet 
bekommen. Das FacharztProgramm der AOK Baden-Württem-
berg bietet Teilnehmenden im Fachgebiet der Lungenheilkunde 
eine Versorgung an, die den ganzen Menschen im Blick hat, zu 
Fragen des Lebensstils berät und die Betroffenen ganz gezielt 
bei der Behandlung von Risikofaktoren für Schlafapnoe unter-
stützt, zum Beispiel bei der Gewichtsreduktion oder bei einem 
Rauchstopp. 
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Veranstaltungshinweise Bildungswerk  
Ochsenhausen! 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 

Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Während der Ferien ist das Büro 
geschlossen. 
Stress lass nach - mit weniger Stress und mehr Gelassen-
heit durchs neue Jahr
Systemisches Stressmanagementtraining für einen bewussteren 
Umgang mit Belastungen
mit Carina Baur, an 8 Terminen ab 20. Oktober immer Donnerstag 
von 19 bis 20.30 Uhr im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsen-
hausen, Raum 302 (3. OG) Kursgebühr: 160,00 €, Kurs-Nr. 22063
Wir alle kennen Stress und Belastungen aus unserem Alltag. Hinzu 
kommt oft ein hoher Anspruch an uns selbst und/oder aus unse-
rem Umfeld (Partnerschaft, Familie, Beruf,..) zusätzlich haben wir 
das Gefühl ständig funktionieren zu müssen. Nicht selten lassen 
wir uns davon stressen, vergessen uns selbst dabei und leiden 
letztlich unter den Folgen dieser Dauerbelastung. 
In diesem Stressmanagement-Training lernen Sie gesundheitsbe-
wusster mit Stress umzugehen und damit langfristig die eigene 
Belastbarkeit zu stärken. Sie lernen verschiedene Stressmodelle 
und ihre persönlichen Stressmechanismen kennen, stärken ihre 
persönlichen Ressourcen und entwickeln daraus ihre ganz eigene 
Lösung zum Stressmanagement und zur Stressprävention. Des 
Weiteren erlernen Sie verschiedene Atem-/Entspannungsübun-
gen und hilfreiche Tools zur Stressminderung die Sie im Alltag 
anwenden können. 
Kurs ist zertifiziert und kann über die Krankenkassen bezu-
schusst werden. Bitte nehmen Sie diesbezüglich Kontakt mit 
Ihrer Krankenkasse auf. 

Emotionales Malen
„Samstagskurs“
mit Lilly Meier am Samstag 22. Oktober von 10 bis 13 Uhr im Ate-
lier Lilly Meier, Bergstr. 26, Rottum, Kursgebühr: 30,00 € Klein-
gruppe, Kurs-Nr. 22184

Für alle (mit und ohne Malkenntnisse), die freudvolles, empathi-
sches Malen erleben möchten.
Das eigentliche Malen folgt dem Motto: Der „emotionale“ Weg 
ist das Ziel , d.h. du bringst deine Emotionen malerisch/künstle-
risch zum Ausdruck. Ganz nebenbei erfährst du vieles über Mal-
materialien und Techniken 
Bitte mitbringen: Malkittel oder Schürze 

Heilfasten für Gesunde nach Buchinger
Mit Tanja Sonntag, am Montag, 24.10.2022 von 18.30 bis 21.30 
Uhr,  Freitag, 4.11.2022 von 18.30 bis 20.30 Uhr, Montag, 
7.11.2022 von 18.30 bis 20.30 Uhr, Donnerstag, 10.11.2022 von 
18.30 bis 20.30 Uhr und Samstag, 12.11.2022 von 8.00 bis 10.00 
Uhr im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Raum 302 
Fürstenbau (3. OG), Kursgebühr: 72,00 €, Kurs-Nr. 22410
Mit dem Fasten für Gesunde tanken Sie neue Lebensenergie und 
entschlacken Ihren Körper. Bei dieser Fastenform nehmen Sie 
Obstsäfte, Frischpflanzensäfte, hausgemachte Gemüsebrühe, 
Kräutertees und Wasser zu sich. Der Körper ernährt sich aus den 
eigenen Depots, in erster Linie aus dem Fettgewebe. Darmpflege 
und Kräuterpackungen auf die Leber fördern die Ausscheidung 
und Entgiftung. Tägliche Bewegung regt den Stoffwechsel an, 
stärkt das Herzkreislaufsystem, verhindert den Abbau der Mus-
kulatur und lässt den Alltag weit entfernt wären der Fastentage. 
Nach einem Informationsabend, bei dem sie den Ablauf, Beglei-
tungsmappe und die Besorgungsliste bekommen, treffen wir uns 
nach einer Woche, um mit dem Fasten zu beginnen. Die 2stün-
digen Treffen werden mit Fastengesprächen, Meditation, Bewe-
gungseinheiten, Informationen ausgefüllt. 
Sie werden sehen, dass fasten in der Gruppe richtig Spaß machen 
kann. Der gemeinsame Austausch motiviert und beruhigt. Das 
Fasten beinhaltet zwei Entlastungstage, 5 Fastentage und 2 Auf-
bautage. Wir werden uns insgesamt mit dem Infoabend 5x tref-
fen. Sie erhalten eine professionelle Begleitung, Beratung und 
Unterstützung über die gesamte Woche. 
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Bitte mitbringen: Matte, Kissen, warme Decke, Schreibsachen, 
Getränke, bequeme Kleidung. 
Zum Infoabend brauchen Sie nichts mitbringen. 
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Ohne Abschläge früher in Rente 
Seit 2012 müssen Arbeitnehmer abhängig vom Geburtsjahrgang 
länger arbeiten, bevor sie in die Regelaltersrente gehen können. 
Die Altersgrenze rückt schrittweise von 65 auf 67 Jahre. Wer den-
noch vorzeitig in die Altersrente gehen will, muss meist Abschläge 
in Kauf nehmen. Diese Abschläge kann man jedoch ab dem  
50. Lebensjahr durch zusätzliche Beiträge zur Rentenversiche-
rung ganz oder teilweise ausgleichen. Das teilt die Deutsche Ren-
tenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit. 
Wer Interesse an einer Sondereinzahlung hat, kann die individu-
elle Beitragshöhe über eine spezielle Rentenauskunft bei der DRV 
erfahren. Diese muss beantragt werden. Der gesetzliche Renten-
versicherungsträger berechnet dann den Wert für den Ausgleich 
der Rentenminderung zum beabsichtigten Rentenbeginn nach 
einer gesetzlich festgelegten Formel. Bedingung dafür ist, dass 
die versicherungsrechtlichen Voraussetzungen für eine vorgezo-
gene Rente vom Beitragszahlenden auch erfüllt werden könnten. 
Die Sonderzahlung kann einmalig oder ggf. verteilt über einen 
längeren Zeitraum in Teilzahlungen erfolgen. Die Höhe der Bei-
tragszahlung hängt vom Umfang der Rentenminderung ab.  Es 
besteht keine Verpflichtung, den maximalen Beitrag einzahlen 
zu müssen. Auch Ausgleichszahlungen in geringerer Höhe sind 
möglich. Wenn die Rente letztlich doch nicht vorzeitig in Anspruch 
genommen wird, wirken sich zusätzlich eingezahlte Beiträge in 
der Regel dennoch rentensteigernd aus. Eine Rückerstattung 
der Beiträge ist allerdings ausgeschlossen. Beitragszahlungen 
zur Rentenversicherung sind steuerlich absetzbar. Nähere Aus-
künfte zum Steuerrecht erteilen die Finanzbehörden, Steuerbe-
rater und die Lohnsteuerhilfevereine. 
Mehr Informationen rund um die Sondereinzahlung enthält der 
kostenlose Flyer »Flexibel in den Ruhestand«. Er kann von der 
Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-bw.de herun-
tergeladen oder als Papierversion bestellt werden (Telefon: 0721 
825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de). 
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Vortragsreihe Online-Seminare Duales Studium  
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Mittwoch, den 
19. Oktober ein Online-Seminar mit dem Titel „Duales Studium - Stu-
dium, Praxiserfahrung und dabei noch Geld verdienen“ an. Das Angebot 
richtet sich an Schülerinnen und Schüler von Gymnasien und Berufs-
kollegs. Inhaltlich werden die wichtigsten Fragen zum Dualen Studium 
geklärt, beispielsweise welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, wel-
che unterschiedliche Modelle es gibt und was es beim Bewerbungsver-
fahren zu beachten gilt. Die einstündige Veranstaltung beginnt um 17 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de oder 
telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link zum Video-
konferenzportal wird 1 - 2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet 
oder Smartphone möglich
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Hauptschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809

Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr. (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag 08.00 - 12.00 Uhr/
 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag: 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
15./16. Oktober 2022 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach,  
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 15. Oktober 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke am Adlerplatz, Mittelbiberach, Biberacher Str. 102, 
Tel. (07351) 829682 
Sonntag, 16. Oktober 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Zeppelinring 7, Tel. (07351) 
1800018  
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 15. Oktober 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke Donaustraße, Memmingen, Donaustraße 78, Tel. 
(08331) 9842010 
Sonntag, 16. Oktober 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke im Illerpark, Memmingen, Frauenhoferstr. 8, Tel. 
(08331) 984900 

Hausärztin  Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt  Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: Freitag, 21. Oktober 2022 
Papiertonne: Mittwoch, 02. November 2022 
Gelber Sack:     Donnerstag, 03. November 2022 
Grüngutsammlung: Dienstag, 25. Oktober 2022

Grüngutannahme
Dezember bis Februar: Freitag,16:00 – 17:00 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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IT-Qualitätsmanager (m/w/d) Computervalidierung
Erstellen Sie Testpläne und überprüfen Sie am Standort  
Ravensburg zentrale IT-Systeme und -Prozesse sowie Soft-
ware- und Hardware-basierte IT-Infrastrukturkomponenten. 
(Job-ID 38303)  

Teamleiter (m/w/d) Automatisierte Optische Kontrolle 
Leiten Sie Ihr eigenes Team am Standort Ravensburg.  
Dabei bringen Sie Ihr Know-how ein, setzen pharmazeutische 
Standards um und stellen deren Einhaltung sicher. 
(Job-ID 34224)

Techniker (m/w/d) Pharmazeutisches Umfeld
Analysieren und beheben Sie Störungen an unseren hoch 
automatisierten Prozessanlagen am Standort Langenargen 
und gewährleisten Sie deren höchstmögliche technische  
Verfügbarkeit. (Job-ID 38267)

Vorteile: attraktive Vergütung, modernes Umfeld   
Eintrittsdatum: sofort bzw. nach Vereinbarung 
Arbeitszeit: Vollzeit

Für alle Ausschreibungen gilt:

Haben Sie Fragen an uns? 
Wir sind von Montag bis Freitag zwischen 8 und 17 Uhr  
unter Tel. +49 751 3700 6322 für Sie erreichbar.

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten  
bei uns und bewerben Sie sich jetzt:
vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Internationales  
Tech-Niveau,  
gleich bei Ihnen  
um die Ecke.

IMMOBILIEN VERKAUF

STELLENANGEBOTE

Helfen Sie jetzt Familien mit unheilbar kranken Kindern!

Unser Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER
Stichwort: IchHelfe

Erfahren Sie mehr unter: 
www.bjoern-schulz-stiftung.de 
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  Ihr Antrag auf Erwerbsminderungsrente wurde abgelehnt?
  Sie kämpfen um die Anerkennung Ihrer Behinderung?
  Sie möchten Ihren Krankengeld-Anspruch durchsetzen?
  Ihr Pflegebedarf wird nicht anerkannt?

VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
Holzstraße 2 | 78054 VS-Schwenningen
Telefon: 07720 819 92-0
srg-villingen-schwenningen@vdk.de
www.vdk-bawue.de

Individuelle Schaugräber, symbolstarke Formen
wie Herzen, Kränze und Kreuze. Entdecken Sie viele

ausdrucksvoll gestaltete Gestecke und Pflanzgefäße!

Klosterstraße 62•88430 Rot a.d. Rot
lefon 08395 – 680

wie Herzen, Kränze und Kreuze. Entdecken Sie viele 
ausdrucksvoll gestaltete Gestecke und Pflanzgefäße!

Klosterstraße 62 
Telefon 08395 – 680

wie Herzen, Kränze und Kreuze. Entdecken Sie viele 
ausdrucksvoll gestaltete Gestecke und Pflanzgefäße!

Klosterstraße 62 
Telefon 08395 – 680

A l l e r he i l i g enau s s t e l l ung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Gärtnerei

PIETSCH

Fr., 14.10.2022, 
8 - 12/13 - 18 Uhr

Do., 13.10.2022, 
8 - 12/13 - 18 Uhr

Sa., 15.10.2022, 
8 - 13 Uhr

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

2/
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- Senioren -
Mitten iM Leben

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4
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Stille TageStille TageStille Tage
Allerheiligen am 01.11.2022

GESCHÄFTSANZEIGEN


